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FRÖHLICHE STUNDEN AM 
OSTERFEUER GENIESSEN

„Schreib‘ mal wieder“ war Anfang der 1980er-Jahre eine Werbe-
aktion der Deutschen Post, in dessen Rahmen sie 1982 das da-
mals einzige und bis heute größte Osterpostamt Deutschlands in 
Ostereistedt (Landkreis Rotenburg) einrichtete. Seitdem, so wird 
geschätzt, gab es rund 1,5 Millionen Zuschriften, die an Hanni 
Hase (Am Waldrand 12, 27404 Ostereistedt) adressiert waren 
und beantwortet wurden. Allein im vergangenen Jahr seien mehr 
als 65.000 Briefe eingetroffen und dies nicht nur aus Deutsch-
land, sondern aus insgesamt 34 Ländern. Dass Meister Lampe 
zu den Bräuchen des Osterfestes zählt, das für die Christen das 
höchste im Kirchenjahr ist, an dem die Auferstehung Jesu Christi 
von den Toten gefeiert wird, ist noch recht modern. Zwar wurde 
in der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts erstmals der Osterha-
se erwähnt, doch bis in die 30er-Jahre des vorigen Jahrhunderts 
waren es in einigen Regionen Deutschlands unter anderem auch 
Auerhahn, Fuchs und Storch, die die Eier brachten. Der Hase, der 
schon immer für Fruchtbarkeit und einen Neuanfang steht, setz-
te sich letztlich durch, was er der Spielzeug- und Süßigkeitenin-
dustrie zu verdanken haben soll. Neben dem Langohr und bunt 
bemalten Eiern zählen natürlich die Osterfeuer zu den Bräuchen 
des Festes. Von Karsonnabend bis Ostermontag werden vieler-
orts wieder Feuer entfacht, mit denen – in diesem Jahr recht spät 
– der Frühling begrüßt werden soll. Das Entzünden eines großen 
Feuers war bereits für heidnische Völker ein Ritual, mit dem die 
Sonne auf die Erde gezogen werden sollte, um diese nach dem 
Winter wieder zu wärmen und die Erntezeit einzuleiten. Heutzu-
tage ist es für viele vor allem ein Anlass, um fröhliche Stunden 
mit Familie und Freunden zu verbringen, dabei gemeinsam zu 
essen und zu trinken.

Viel Spaß dabei wünscht

THOMAS RIESE
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SAISONSTART WELTVOGELPARK WALSRODE

Mit einem neuen Konzept nach geografi schen Gesichtspunk-
ten ist der Weltvogelpark Walsrode in die Saison gestartet. 
„Wir haben umgestaltet, alle Kontinente haben ihre Orte“, 

sagt die zoologische Leiterin Stefanie Alonso, „das zieht sich wie 
ein roter Faden durch den Park.“ Zusammen mit entsprechenden 
Pflanzen und neuer Beschilderung gebe es ein stimmiges Bild.
So wurde die Amerika-Ecke mit Greifvögeln gestaltet, für Australi-
en stehen viele Sittiche und ein Buschhuhn, für Afrika unter ande-
rem Madagaskar-Arten. Eine regionale Ecke der Heidelandschaft 
mit einheimischen Arten und Moorschnucken – eine kleine Land-
schafrasse – soll in den nächsten Wochen fertiggestellt werden. 
Der Park beherbergt mehr als 4000 Vögel aus 600 verschiedenen 
Arten aus aller Welt in einer 24 Hektar großen Garten- und Erleb-
nislandschaft. Neu dabei ist das italienische Rebhuhn, das in der 
Natur als ausgestorben gilt. NATUR ZUM

STAUNEN
IM WELTVOGELPARK WALSRODE

WWW.WELTVOGELPARK.DE

Alle Kontinente haben ihre Orte im 
Weltvogelpark Walsrode 

Start in die Saison mit
neuem Konzept

Foto: Weltvogelpark Walsrode
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So könnt ihr gewinnen:
Schickt uns eine E-Mail mit dem 
Lösungswort an freikarten@wz-net.de
mit eurem Namen und 
eurer vollständigen Adresse. 

Mit etwas Glück könnt ihr 
eine von drei Familienkarten 
(für zwei Erwachsene und zwei Kinder) 
für den Wildpark Lüneburger Heide 
oder eine Familienkarte (für zwei 
Erwachsene und zwei Kinder) für den 
Weltvogelpark Walsrode gewinnen.
Einsendeschluss: 
13. April 2025. 

Die Gewinner werden 
in der Findling-Ausgabe 
Mai bekanntgegeben.
Die Familienkarten 
werden euch zugeschickt.

Viel Erfolg!

OSTERGEWINNSPIEL
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OSTERN IM WILDPARK LÜNEBURGER HEIDE

Buntes Programm in den Osterferien im Wildpark Lüneburger Heide

Größtes Osternest im Norden 
und spannende Rallye
Zu den beiden Ostertagen, 20. und 21. April, jeweils von 

12 bis 17 Uhr, erwartet die kleinen Besucher im Wildpark 
Lüneburger Heide in Nindorf wieder ein buntes Programm 

voller Spaß und Frühlingszauber. Unter anderem wird wieder 
eine spannende Osterrallye organisiert, bei der die Teilnehmer 
ihr Wissen auf die Probe stellen sowie große und kleine Heraus-
forderungen meistern können. Am Ende der Rallye warten tolle 
Preise auf die Gewinner.
Natürlich darf auch das größte Osternest im Norden nicht feh-
len. Dort können sich die Kinder auf ein aufregendes Eiersuch-
spiel freuen, das für jede Menge Spaß sorgen soll. Zusätzlich 
gibt es kreative Bastelstationen, an denen eigene Osterüberra-
schungen gestaltet werden können. Und natürlich ist auch Willi 
Wildpark vor Ort, um mit den Besuchern zu feiern und Fotos zu 
machen oder einfach nur für gute Laune zu sorgen. 
Das Osterferienprogramm im Wildpark Lüneburger Heide bie-
tet an den Dienstagen, 8. und 15. April, von 10 bis 13.30 Uhr 
wieder die Möglichkeit, Tierpfleger für einen Tag zu werden und 
dessen verschiedene Aufgaben kennenzulernen. Kinder ab acht 
Jahren können beim Versorgen der Tiere mithelfen und einen 
Blick hinter die Tierparkkulissen werfen. Tickets gibt es unter 
www.wild-park.de.
Am Donnerstag, 10. April, von 10 bis 13.30 Uhr wird ein klei-
ner Einsteigerkurs „Greifvögel und Eulen“ für interessierte 

Juniorfalkner veranstaltet. Kinder ab neun Jahren lernen die 
ersten Grundlagen für die Arbeit mit Greifvögeln kennen und 
dürften vielleicht auch einmal selbst den Falknerhandschuh 
überstreifen. Auch für dieses Angebot gibt es Tickets unter 
www.wild-park.de.

Foto: Wildpark Lüneburger Heide



8 | April 25

"DER ERSTE LETZTE TAG" TRIBUEHNE // MUSIKALISCHE LESUNG 

Im Rahmen der Reihe „Frauen im Fokus“ 
präsentiert das Walsroder Kulturzentrum 

„mittendrin“ am Donnerstag, 3. April, eine 
Lesung, die die kraftvollen Stimmen afroa-
merikanischer Frauen im Blues beleuchtet. 
Beginn ist um 19 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr.
Die Hälfte des Blueshimmels gehört den 
afroamerikanischen Frauen und ihren 
Schwestern jeglicher Couleur. Viele stehen 
im Rampenlicht, manche haben Weltruhm 
erlangt, alle verkörpern starke Frauen und 
erzählen in ihren Songs von der Lebens-
wirklichkeit in der vom Rassismus gepräg-
ten US-Gesellschaft ohne tatsächliche 
Gleichberechtigung und Gleichstellung 
zwischen den Geschlechtern. Oft witzig mit 
viel Humor und Ironie, manchmal voller 
Trauer und Mitgefühl, häufi g kämpferisch 
und kraftvoll zeichnen ihre Songs ein au-
thentisches Bild der afroamerikanischen 
Frauen und ihrer Alltagswelt. Sie erzählen 
von doppelter Diskriminierung in der afroa-
merikanischen Community, von Sorgen und 
Problemen, von Armut und materiellen Nö-
ten und den Strategien ihrer Überwindung. 

Symbolisch stehen dafür Bluessongs über 
die Eisenbahn, die einerseits Befreiung aus 
den prekären Lebensverhältnissen des Sü-
dens verspricht, aber auch heftiges Heim-
weh mit sich bringt. Und dann sind da noch 
die heiklen Liebesdinge. 
Haide Manns nimmt mit ihrem Bluestrio 
„Blue Terrace“ aus Hannover die Zuhörer 
mit auf eine außergewöhnliche musika-
lische Reise in die Geschichte des Blues. 
Das Programm widmet sich den afroame-
rikanischen Bluesfrauen, deren kraftvolle 
Stimmen und Geschichten den Blues ge-
prägt haben. 
Inspiriert von Manns Buch „Bluesfrauen. 
Starke Stimmen und ihre Geschichten“ 
entführt das Trio das Publikum in die erste 
Glanzzeit des Blues. Mit tief emotionalen In-
terpretationen von Songs großer Bluesdiven 
und spannenden Erzählungen über ihre Le-
ben und ihren Einfluss wird dieser Abend zu 
einem unvergesslichen Erlebnis.
Weitere Infos sowie Kartenvorverkauf per 
E-Mail an info@mittendrin-walsrode.de oder 
unter (05161) 2664.

AFROAMERIKANISCHE FRAUEN IM BLUES –
LESUNG MIT MUSIKALISCHER UNTERMALUNG

Die Stimme der Stärke 

Foto: Helge Krückeberg

BERÜHRENDE GESCHICHTE UM WAHR-
HEIT, LIEBE UND FREUNDSCHAFT

TRIBUEHNE BEENDET DIE 
SAISON MIT DEM STÜCK 
„DER ERSTE LETZTE TAG“

Mit dem Stück „Der erste letzte 
Tag“ endet die Theatersaison 
des Kulturvereins TriBuehne. Das 
Schauspiel nach dem Roman von 
Erfolgsautor Sebastian Fitzek 
wird am Sonnabend, 5. April, ab 
20 Uhr in der Stadthalle  Walsrode 
aufgeführt.
Kein Thriller und trotzdem 
spannend. Der erfolgreiche 
Thriller-Autor Fitzek schickt mit 
Humor und Tempo seine zwei 
Hauptfi guren auf ein spannendes 
Gedankenexperiment: Was wäre, 
wenn wir nur noch einen Tag zu 
leben hätten? Zwei völlig gegen-
sätzliche Menschen werden durch 
äußere Umstände gezwungen, 
einen ganzen Tag miteinander zu 
verbringen.
Livius Reimer und die aufge-
kratzte Lea von Armin müssen 
sich nach gestrichenem Flug den 
letzten verfügbaren Mietwagen 
teilen, um von München nach 
Berlin zu kommen. Während der 
angepasste Lehrer und angehen-
de Vater seine Ehe retten will, 
obwohl ihn seine Frau Yvonne 
betrogen hat, ändern sich die Plä-
ne von Lea, die in Livius‘ Augen 
das fleischgewordene Klischee 
einer „Tofu-Terroristin“ ist, von 
einer Minute zur nächsten. Kein 
Wunder, wollte die quirlige Jour-
nalistin doch eigentlich zu einem 
Interview mit den „Last Day Men“ 
reisen, einer Gruppe von Leuten, 
die einen Tag lang so leben, als 
wäre es ihr letzter.
Von der Idee beflügelt, überredet 
Lea Livius dazu, diesem Beispiel 
zu folgen und den gemeinsamen 
Roadtrip fortan durch die Brille 
der Endlichkeit zu betrachten. 
Nichtsahnend, welche Chaos-
welle seine Zustimmung in Gang 
setzt, lässt sich Livius auf das 
Experiment ein. Sehr zur Freude 
des Publikums jagt ab sofort ein 
skurriles Abenteuer das nächste.
Bei aller Komik stellt Sebastian 
Fitzek in „Der erste letzte Tag“ 
auch sehr existenzielle Fragen 
nach Sinn, Verpflichtung, Indi-
vidualität und Mitläufertum. Am 
Ende wartet eine unvorhergese-
hene Wendung auf die Zuschauer 
und lässt sie die Welt mit anderen 
Augen sehen.
Karten gibt es bei TriBuehne 
unter www.kultur-tribuehne.de, 
Telefon 01522/9462061 oder an 
der Abendkasse.
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EINBLICKE IN DAS WERK VON KURT TUCHOLSKY
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Ein Leben gegen den Strich führte der Schriftsteller und 
Journalist Kurt Tucholsky (1890-1935) und genauso lautet 

der Titel des Programms, das die Theaterpädagogen Wilhelm 
„Helmi“ Ruhkopf und Eberhard Gros sowie die Musikpädago-
gin Magdalena Großelümern auf die Kleinkunstbühnen der 
Republik bringen. Das Soltauer Lesetheater hat sich das Werk 
Tucholskys genau angeschaut und ein Programm zusammen-
gestellt, das einen Einblick in das Schaffen des Schriftstellers 
gibt. Begleitet werden die Gedichte durch ausgewählte Me-
lodien der 20er- und 30er-Jahre des vergangenen Jahrhun-
derts. Zu sehen und zu hören ist dieses Programm am Freitag, 
25. April, ab 19 Uhr im Schwarmstedter Uhle-Hof.
Das Publikum erfährt etwas über den privaten Menschen 
Kurt Tucholsky, der ein Frauenversteher per excellence und 
trotz zweifacher Ehe kein Freund fester Bindungen war. Der 
Kritiker Tucholsky, der die verschiedenen geschichtlichen 
Großereignisse seiner Zeit wie den 1. Weltkrieg, die Weima-
rer Republik oder den herannahenden Nationalsozialismus 
mit seinen bissigen Beiträgen begleitet hat, kommt natürlich 
auch zu Wort.
Tucholsky war der Meinung, dass er mit seiner Schreibma-
schine die Katastrophe des Nationalsozialismus aufhalten 
könne. Dass ihm eine gesellschaftliche Veränderung durch 
seine Texte und Gedichte nicht gelungen ist, hat ihn tief ge-
troffen und letztlich dazu geführt, dass er eine bittere Kon-
sequenz zog. 
Karten für diese Veranstaltung des Vereins Uhle-Hof gibt es 
ab 1. April in Schwarmstedt im Vorverkauf bei Lotto Toto von 
Bostel, Bahnhofsstraße, Telefon (05071) 2878, und im Kauf-
haus GNH, Kastanienweg, Telefon (05071) 8005120.

EINBLICKE IN DAS WERK VON KURT TUCHOLSKY IM UHLE-HOF

„Ein Leben gegen den Strich“

Foto: Verein Uhle-Hof
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Am Dienstag, 29. April, ab 20 Uhr tritt 
Arnd Zeigler mit dem Programm 

„Immer Glück ist Können! Zeiglers wun-
derbare Welt des Fußballs – Live" in der 
Stadthalle Walsrode auf. Karten für diese 
Veranstaltung gibt es unter anderem unter 
www.mitunskannmanreden.de. 
Seit 2017 bringen Sie in über 200 Live-
Shows, ihr allseits bekanntes Fuß-
ball-Wohnzimmer auf die Bühnen Deutsch-
lands. Was darf das Publikum am 29. April 
in der Walsroder Stadthalle erwarten?
Vor allem: Einen schönen Fußballabend, 
auf dem sich alle, inklusive mir, klarma-
chen, was das Tolle am Fußball ist. Über 
die Grenzen unterschiedlicher Lieblings-
vereine hinweg sind es Abende, in deren 
Verlauf sich Menschen versammeln, die 
den Fußball lieben und gemeinsam in der 
Regel viel Spaß haben bei dem, was ich 
auf der Bühne mache. Ich bringe auch im-
mer gerne den lokalen Fußball bei meinen 
Shows unter, in Paderborn, Düsseldorf, 
München und Stuttgart ist dies einfach – 
für Walsrode wird es eine Herausforde-
rung für mich sein.
Wie wunderbar ist die Welt des Fußballs in 
der Realität und wie unterscheidet sie sich 
von deiner Welt des Fußballs?
Sie ist nicht immer wunderbar, und es 
gibt immer mehr Dinge, die es uns schwer 
machen, den Fußball unbefangen toll zu 
fi nden. Aber trotz Kommerzialisierung, 
WM in Katar, häufi ger Langeweile in der 
Liga und anderer Ärgernisse gibt es genü-
gend Dinge, die uns die Leidenschaft am 
Fußball erhalten. Man muss etwas mehr 
danach suchen als vielleicht vor 20 oder 
30 Jahren, und dabei möchte ich helfen. 

Sowohl in meiner Sendung als auch bei 
meinen Live-Auftritten.
Können Sie in all den Jahren, in denen Sie 
sich für Fußball interessieren, noch einen 
Lieblings-Fußballmoment ausmachen?
„Nein. Das Großartige am Fußball ist, dass 
aus heiterem Himmel und unerwartet die 
tollsten Dinge passieren können. Das ist 
nicht so oft der Fall, aber es passiert. Und 
dann ist es etwas ganz Besonderes. Und 
das kann ein WM-Spiel sein, ein überra-
schendes Ergebnis in der 2. Liga oder ein 
Aufstieg in die Kreisliga A. Fußball hat die 
Macht, Augenblicke und Emotionen zu 
schaffen, die man nie vergisst.“
Ihr Fußballwissen scheint quasi grenzen-
los. Gibt oder gab es eine Person, von der 
Sie gerne noch etwas lernen würden/ge-
lernt hätten?
Ich habe offen gesagt sehr wenig Ahnung 
von Taktik. Das darf aber niemand wissen. 
Ich fühle Fußball mehr als ich ihn verste-
he. Also – ich unterhalte mich immer sehr 
gerne mit Menschen, die mir da Zusam-
menhänge erklären können, die mir vorher 
nicht klar waren.
Sendung, Podcast, Stadionsprecher, Bü-
cher, Bühnentour – es dreht sich immer al-
les um den Fußball. Wie und womit schaf-
fen Sie sich Ausgleiche?
Das ist nicht immer einfach, weil ich wirk-
lich kaum freie Tage habe. Wenn andere 
Leute ausspannen, arbeite ich die Wo-
chenenden durch. Wenn andere Leute 
einen freien Samstag und freien Sonntag 
hinter sich haben, beginnt für mich mit 
dem Montagmorgen auch eine neue Ar-
beitswoche, ich habe aber an beiden Ta-
gen auch gearbeitet. Das soll aber nicht 

nach Gejammer klingen. Ich liebe meine 
Jobs! Meine Bühnenauftritte mit all ihren 
netten Begegnungen liefern den Ausgleich 
für alle einsamen Jobs am Schreibtisch 
oder im Studio. Und darüber hinaus versu-
che ich, soviel Zeit wie möglich mit meiner 
Familie zu verbringen. Das ist das Wich-
tigste von allem.
Wie viel Humor braucht man heutzutage, 
um Fußball schauen zu können?
Es schadet beim Fußball und auch sonst 
im Leben generell nicht, soviel Humor 
wie möglich aufzubringen. Das Geheim-
nis ist es eigentlich immer, die gebotene 
Ernsthaftigkeit und den Humor und die 
Leichtigkeit in eine gute Relation zu brin-
gen. Fußball ist weder lächerlich, noch to-
dernst. Fußball kann alle Schattierungen 
dazwischen liefern.
Dürfen sich auch Nicht-Fußballfans bei ih-
rem Programm angesprochen fühlen? 
Aber sicher. Ich freue mich immer, wenn 
ich hinterher höre: Ich hatte meine Frau 
dabei. Die interessiert sich gar nicht für 
Fußball, aber sie hat gerade drei Stunden 
durchgelacht. Das Schöne am Fußball sind 
ja die Emotionen. Und um die mitfühlen zu 
können, muss man nicht wissen, wer bei 
der WM 1962 im Halbfi nale stand.
Sie sind mit ihrer Show an vielen Orten un-
terwegs und treten nun erstmals in Wals-
rode auf. Welche Verbindungen oder Erfah-
rungen haben Sie mit der Stadt?
Wie fast jeder Mensch in unserer Region 
war ich etliche Male im Vogelpark. Zu-
nächst als Kind, dann als Papa mit meinen 
Kindern, und zwar nacheinander mit allen. 
Mein besonderer Freund ist der Schuh-
schnabel.

INTERVIEW MIT ARND ZEIGLER, DER MIT SEINER WUNDERBAREN WELT DES FUSSBALLS 
NACH WALSRODE KOMMT

Fußball schafft Augenblicke und Emotionen, 
die man nie vergisst.

Foto: Max Hartmann

INTERVIEW MIT ARND ZEIGLER
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HEIDEKULTOUR

29693 Kirchwahlingen 8 • Tel. 05165/1443 • info@spargelgut-meyer.de 
www.facebook.com/Spargelgut • www.spargelgut-meyer.de

Freuen Sie sich mit uns 
auf die Spargelsaison 2025:
Erleben Sie regionalen und innovativen 

Spargelanbau von bester Qualität.

Ein Ausflug zu uns 
lohnt sich immer!

Öffnungszeiten ab Saisonbeginn: 
Mittwoch bis Sonntag von 8 bis 18 Uhr • Feiertags von 8 bis 18 Uhr 

24 Std./7 Tage die Woche Verkaufsautomat am Hofladen

Kaffee und Kuchen – 
eine tolle Gelegenheit zum verweilen

Liebe Spargelfreunde

Bald ist es wieder soweit! Der erste Spargel 
kann geerntet werden!

Wie jedes Jahr in der Spargelsaison ist unser 
Hofladen von Mittwoch bis Sonntag und an 
allen Feiertagen von 8.00-18.00 Uhr für Sie ge-
öffnet. Zusätzlich steht Ihnen unser Regiomat 
24/7 auf dem Hof mit einer Auswahl an fri-
schem Spargel, regionalen Produkten aus un-
serem Hofladen zur Verfügung. Wir sind auch 
dieses Jahr wieder auf dem Wochenmarkt 
Walsrode/Soltau, auf dem GNH-Parkplatz in 
Walsrode, in Verden an der Lindhooper Str. 
und in Visselhövede an der Rotenburger Str. 
für Sie da. Die genauen Zeiten und Termine, 
können Sie gerne unter 05165/1443 erfragen 
oder auf unserer Homepage www.spargelgut-
meyer.de einsehen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Team vom Spargelgut Meyer

ANZEIGE

Freuen Sie sich mit uns 

Wir sind 
dabei:

Tour de Flur 

01. 06. 2025

In diesem Jahr fi ndet die HeideKultour zum elften Mal statt und 
zeigt, wie sich aus einer Vision einiger weniger Künstler eine 

große Idee für die Zukunft entwickeln kann. Jährlich kommen 
einige tausend Besucherinnen und Besucher zu diesem einmali-
gen Kunstevent in die Lüneburger Heide.
Am 26. und 27. April, am 1. Mai sowie 3. und 4. Mai öffnen sich 
Werkstätten, Ateliers und Gartenpforten für das interessierte 
Publikum.
An rund 50 Veranstaltungsorten präsentieren mehr als 170 
Künstler und Kunsthandwerker Malerei, Bildhauerei, Skulp-
turen und Objekte, Glaskunst, Handarbeit, Mode, Schmuck, 
Design, Keramik und Ton, Konzerte, Kulinarisches, Literatur, 
Vorführungen und Workshops. Jedes Jahr kommen neue Ver-
anstaltungsorte und Aussteller dazu; in 2025 sind es unter an-
derem Stelle, Visselhövede, Welle und Winsen.
Die sonst eher touristisch geprägte Lüneburger Heide wird 
zu einem Kulturmittelpunkt in Niedersachsen. Nicht nur an 
den Hot-Spots Schneverdingen, Otter, Buchholz, Sprötze, 
Hanstedt und Schätzendorf lassen sich Perlen künstleri-
schen Schaffens finden. Der gesamte Naturpark Lüneburger 
Heide ist dabei. Von Neu Wulmstorf bis Munster, von Schne-
verdingen bis Lüneburg erstreckt sich das Kulturangebot und 
wird so dem Leitspruch der HeideKultour gerecht: „Geh auf 

Tour. Triff Künstler. Erlebe Kultur.“
Weitere Informationen zu dem Kunstevent gibt es unter www.
heidekultour.de.

MEHR ALS 170 KÜNSTLER UND KUNSTHANDWERKER PRÄSENTIEREN SICH BEI DER 
HEIDEKULTOUR 2025

„Geh auf Tour. Triff Künstler. Erlebe Kultur.“

Foto: HeideKultour
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"ALLES AUF KRANKENSCHEIN" DIE ZEITLOSEN // FRAUENKLÖSTER ZUR NS-ZEIT

VORTRAG IM REMTER DES WALSRODER 
KLOSTERS 

Frauenklöster zur NS-Zeit
Unter der Überschrift „Die Konvente der Lüneburger und der 
Calenberger Klöster im Nationalsozialismus“ referiert Christia-
ne Schröder (M.A. Geschichte, Politik, Literaturwissenschaften) 
am Sonntag, 27. April, im Remter des Walsroder Klosters. Der 
Vortrag beginnt um 19 Uhr. 
Die Referentin will die Intentionen des NS-Regimes den sechs Lü-
neburger und fünf Calenberger Frauenklöstern gegenüber beleuch-
ten. Dabei zeichnet sie Positionen und Haltungen der Äbtissinnen 
und Konventualinnen nach und reflektiert die Rolle der Klosterkam-
mer unter Albrecht Stalmann, ihr Präsident von 1931 bis 1955.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 

Die Soltauer Theatergruppe Die Zeitlosen spielen in diesem 
Jahr die Komödie „Und alles auf Krankenschein“ von Ray 

Cooney. Premiere wird am Sonnabend, 26. April, ab 20 Uhr in 
der Aula des Gymnasiums Soltau gefeiert.
Ausgerechnet am Tag seines wichtigsten medizinischen Vor-
trags vor Kollegen aus aller Welt wird der verheiratete Neuro-
loge Dr. Mortimore von seiner Vergangenheit eingeholt. Eine 
Affäre mit der damaligen Krankenschwester Jane blieb nicht 
ohne Folgen. Der gemeinsame 18-jährige Sohn Leslie möchte 
unbedingt seinen Vater kennenlernen. Dr. Mortimore versucht 
verzweifelt, alles vor seiner Frau, den Kollegen und der Polizei 
zu verheimlichen und so sieht sich Leslie aufgrund der Vertu-
schungsversuche plötzlich mehreren Vätern gegenüber. Es 
herrscht Chaos im Ärztezimmer und es wird gelogen, dass sich 

die Balken biegen. So ergeben sich irrwitzige und turbulente 
Situationen.
Nach 2015 haben sich Die Zeitlosen erneut ein Stück vom bri-
tischen Meister der Komödie Ray Cooney ausgesucht. Wer „Lü-
gen haben junge Beine“ mochte, wird auch mit „Und alles auf 
Krankenschein“ sehr viel Spaß haben. Dabei gelingt dem Autor 
erneut eine vollkommen logische Tour de Force durch ein raffi -
niert entwickeltes Lügengespinst, das erst ganz am Schluss mit 
einer wunderbaren Pointe aufgelöst wird.
Die weiteren Aufführungstermine sind an den Sonnabenden, 
10. und 17. Mai, ab 20 Uhr sowie an den Sonntagen, 11. und 
18. Mai, ab 17 Uhr, jeweils in der Aula des Gymnasiums Soltau.
Karten gibt es bei der Buchhandlung Hornbostel in Soltau so-
wie unter www.die-zeitlosen.com/tickets.

SOLTAUER THEATERGRUPPE DIE ZEITLOSEN FEIERN MIT NEUER KOMÖDIE PREMIERE

Tour de Force durch ein raffi niertes Lügengespinst

Foto: Die Zeitlosen

Unsere Highlights im April

17. April Forellen-Räuchern, Abholung ab 10 Uhr* 

19. April, von 18-22 Uhr 
Oster-Heidschnucke am Spieß*

4. Mai, von 14:30-17:30 Uhr Frühlingskaffee

(*Anmeldung erforderlich)

Alle Termine: www.schnuckenhof-wesseloh.de
Wesseloher Straße 44 a • 29640 Schneverdingen-Wesseloh • Tel: 0 42 65 - 82 74

Besuch in unserem Hofl aden auch während der Veranstaltungen möglich!

Renate Riedler



Der familiengeführte Straußenhof Heidekreis steht für 
artgerechte Tierhaltung, Nachhaltigkeit und erstklas-
sigen Genuss. Auf dem Hof wachsen die Strauße in 

Freigehegen unter natürlichen Bedingungen auf. Vom liebe-
vollen Aufziehen bis zur schonenden Schlachtung im eige-
nen Schlachthaus entsteht Premium-Straußenfleisch, das im 
Hofladen und Onlineshop in höchster Qualität angeboten wird.
An den offenen Schlemmertagen, die jeden ersten Sonnabend 
im Monat von April (5. April) bis September von 11 bis 15 
Uhr stattfi nden, wird die kulinarische Vielfalt des Straußen-
fleisches in den Mittelpunkt gerückt. Bekannte Gerichte aus 
verschiedenen Kulturen – von amerikanischen Burgern über 
traditionelle deutsche Spezialitäten bis hin zu internationalen 
Delikatessen – werden mit hochwertigem Straußenfleisch zu-
bereitet. Diese Veranstaltungen sind für alle Besucher ohne 
Anmeldung zugänglich und bieten ein abwechslungsreiches 
Geschmackserlebnis. Eine Hofführung, die um 11 Uhr startet 
und für die Anmeldungen über die Homepage möglich sind, 
gewährt einen authentischen Einblick in den Hofalltag und die 
nachhaltige Tierhaltung.
Für ein intensiveres kulinarisches Erlebnis bietet der Strau-
ßenhof das exklusive Straußenfleisch-Tasting an. Dieses ge-

schlossene Event richtet sich an feste Gruppen, die online 
Tickets für ein festgelegtes Programm von 15 bis 19 
Uhr buchen. Im Rahmen des Tastings werden ein 
sorgfältig komponiertes 3-Gänge-Menü, eine aus-
führliche Hofführung, Live Cooking mit praktischen 

Zubereitungstipps und eine Einkaufsmöglichkeit im 
Hofladen geboten. Dieses Rundum-Erlebnis verbindet 
kulinarische Höhepunkte mit informativen Einblicken 

in die Produktionsphilosophie des Betriebs.

Ergänzt wird das Angebot durch individuelle Tierbegegnungen 
und persönliche Hofführungen, bei denen Interessierte den 
Straußen ganz nah kommen und mehr über deren artgerechte 
Haltung erfahren können.
Für Unternehmen bietet der Straußenhof zudem Betriebsaus-
flüge und Teamevents ab 20 Personen – von kompakten 60- 
bis 90-minütigen Führungen bis hin zu ausgedehnten Touren 
von zweieinhalb bis drei Stunden, stets verbunden mit kulina-
rischen Genüssen, die den Teamgeist fördern sollen.
Für längere Aufenthalte stehen außerdem Ferienunterkünfte 
zur Verfügung. Zwei Tiny-Häuser sowie zwei Ferienwohnun-
gen in einem Haus bieten einen Blick auf die weiten Wiesen 
und lebhaften Strauße. Zusätzlich gibt es einen Stellplatz 
über den Stellplatzführer „Landvergnügen“ für autarke 
Wohnmobile, ideal für Reisende, die das ländliche Flair und 
die Ruhe des Heidekreises genießen möchten.

OFFENE SCHLEMMERTAGE

Der Straußenhof Heidekreis startet im April mit seinen offenen Schlemmertagen

Ein Erlebnis in Nachhaltigkeit 
und Genuss

ßenhof das exklusive Straußenfleisch-Tasting an. Dieses ge-
schlossene Event richtet sich an feste Gruppen, die online 

Tickets für ein festgelegtes Programm von 15 bis 19 
Uhr buchen. Im Rahmen des Tastings werden ein 
sorgfältig komponiertes 3-Gänge-Menü, eine aus-
führliche Hofführung, Live Cooking mit praktischen 

Zubereitungstipps und eine Einkaufsmöglichkeit im 
Hofladen geboten. Dieses Rundum-Erlebnis verbindet 
kulinarische Höhepunkte mit informativen Einblicken 

in die Produktionsphilosophie des Betriebs.

Schlemmertage 2025
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Straußenhof Heidekreis
Vierde 4 | 29683 Bad Fallingbostel

Tel.: 0171-9309217 | verwaltung@straussenhof-heidekreis.de
www.straussenhof-heidekreis.de

Jeden 1. Samstag im Monat von April- SeptemberJeden 1. Samstag im Monat von April- September
von 11-15 Uhr (ohne Anmeldung)von 11-15 Uhr (ohne Anmeldung)

Straußen� eisch
Tasting 2025

Eine exklusive GenussreiseEine exklusive Genussreise
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KOMIKER BERND STELTER // WERNER MOMSEN ÜBER DAS GLAUBEN

In die Kathedrale der Unterhaltung bittet „Pastor“ Werner 
Momsen, um mit seinem Publikum über das Glauben zu re-

den. Am Freitag, 11. April, ist er ab 20 Uhr mit seinem Programm 
„Das Werner Unser - Wer's glaubt, wird selig“ zu Gast im Schne-
verdinger Kulturhaus Alte Schlachterei, Am Markt 2.
Es gibt so vieles, an das Menschen glauben: an Gott, die Lie-
be, Engel, Ufos, Yetis oder auch die Zahnfee. Vieles davon ist 
harmlos, anderes nicht. Warum wird was geglaubt, warum 
was nicht und was ist besser? Alle reden von Gott, aber jeder 
meint einen anderen. Die Beweislage für und gegen ihn ist da-
bei sehr dürftig. Im Grunde genommen nicht anders als bei 
Weihnachtsmann und Brockenhexe. Kann man es sich erlau-
ben, nicht an ihn zu glauben?
Wenn es ihn dann doch gibt, ist er sauer, dass man an ihm zwei-
felt, und schickt einen am jüngsten Tag anstatt auf Wolke 7 ins 
Fegefeuer. Kommt nach dem letzten Stündchen noch was? War-
ten Jungfrauen auf einen, der Heilige Geist oder die Auferste-
hung? Selbst Hamburgs Starpathologe Klaus Püschel hat beim 
Obduzieren noch nie eine Seele gefunden. Was bleibt, wenn 
Schluss ist? Es gibt viele Fragen zwischen Leben und Tod, Glau-
be und Wahrheit, Himmel und Erde, über die man reden kann. 
Und das möchte Werner Momsen diesmal tun, über Gott und die 
Welt. Und sie können ihm glauben, dass das sehr lustig wird.
Karten gibt es im Vorverkauf in Schneverdingen im Kulturhaus 
(montags von 15 bis 17 Uhr sowie mittwochs bis freitags von 9 
bis 12 Uhr), bei der Buchhandlung Vielseitig, der Schneverdingen 
Touristik und beim Famila-Markt.

Worüber regen wir uns nicht alles auf? Über das Knöllchen 
an der Windschutzscheibe, die langsame Kassiererin an 

der Supermarktkasse, über die Bundesregierung und über das
Wetter. Wenn wir uns ärgern, wenn wir zornig sind, dann gräbt 
sich die Glabellafalte zwischen den Augenbrauen tief in unsere 
Haut. Deswegen heißt sie ja auch so: Zornesfalte. Und das sieht 
dann jeder.
Wenn wir lachen, verbessert sich unser Hautbild. Mit einem Lä-
cheln im Gesicht werden wir für unsere Mitmenschen attrakti-
ver. Das andere Geschlecht fühlt sich zu uns hingezogen. Und
Lachen ist gesund. Die Lunge wird trainiert, das Gehirn kriegt 
eine Sauerstoffdusche. „Reg’ dich nicht auf, gibt nur Falten!“ ist 
das neue Programm von Bernd Stelter. Es gibt eine Menge zu 
Lachen. In zwei Stunden werden Falten geglättet, das Hautbild 
verbessert und die Mundwinkel nach oben gezogen. Es ist qua-
si eine Zwei-Stunden-Beautybehandlung ganz ohne Botox und 
lästige Schönheitschirurgen. Und die gibt es am Sonntag, 27. 
April, ab 19 Uhr in der Walsroder Stadthalle.
Eintrittskarten sind erhältlich online unter www.ma-cc.com, 
bei Eventim und Reservix.

KOMIKER BERND STELTER TRITT IN DER 
WALSRODER STADTHALLE AUF

„Reg dich nicht auf. 
Gibt nur Falten!“

WERNER MOMSEN SPRICHT IM SCHNEVER-
DINGER KULTURHAUS ÜBER DAS GLAUBEN

Kommt nach dem letzten 
Stündchen noch was?

Foto: Jens Rüßmann
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OSTER-GOTTESDIENSTE  //  PLATTDEUTSCHE LESUNG  //  WAHRE VERBRECHEN  //  PAGO BALKE SINGT 

Sie schreibt nicht nur regelmäßig Ko-
lumnen im Veranstaltungsmagazin 

„Findling“, sie hat auch bereits zwei Bü-
cher herausgegeben – up Platt! Gudrun 
Fischer-Santelmann ist mit der plattdeut-
schen Sprache aufgewachsen und spricht 
sie auch heute noch, wann immer sich die 
Gelegenheit dazu bietet. Unter anderem 
auch mit ihren Kindern schnackt sie ganz 
selbstverständlich ausschließlich Platt. 
Am Sonntag, 6. April, ab 17 Uhr können 
Freunde der plattdeutschen Sprache sie 
in Dorfmark erleben. Auf Einladung des 
Heimatvereins wird sie im Heimathaus Ge-

schichten aus den be-
reits erschienenen 

Büchern vorlesen, 
aber auch neue-

re Texte wer-
den von ihr 
vorgetragen. 
Ihre im-
mer größer 
w e r d e n -
de Fan-
g e m e i n -

de weiß, dass dabei „Keene Langewiel in 
Sicht“ ist.
Plattdeutsch war früher in unserer Regi-
on die Heimatsprache schlechthin. Hoch-
deutsch lernten viele Kinder vom Land erst 
in der Schule – quasi als erste Fremdspra-
che. Weil das oft für Schwierigkeiten im 
Schulalltag sorgte, verzichteten die meis-
ten Eltern ab den 1960er-Jahren darauf, 
mit ihren Kindern Plattdeutsch zu spre-
chen. Die Kinder von Gudrun Fischer-San-
telmann sollten es leichter haben. Diese 
Generation versteht zwar jedes plattdeut-
sche Wort, ihr fehlt jedoch oftmals der Mut, 
diese wunderbare jahrhundertealte Spra-
che auch zu sprechen. Gudrun Fischer-San-
telmann ist eine der wenigen, deren Eltern 
sich bewusst gegen den Trend stellten. Um 
die plattdeutsche Sprache lebendig zu hal-
ten, erzählt sie in ihren Kolumnen aus dem 
alltäglichen Leben – humorvoll und mit ei-
nem Augenzwinkern.
Musikalisch wird die Veranstaltung von 
Sigrun Tempel am E-Piano begleitet. Der 
Eintritt ist frei. Der Heimatverein bittet um 
eine Spende.

PLATTDEUTSCHE LESUNG IN DORFMARK

„Keene Langewiel in Sicht“

schichten aus den be-
reits erschienenen 

Büchern vorlesen, 
aber auch neue-

re Texte wer-
den von ihr 
vorgetragen. 
Ihre im-

PAGO BALKE AUF DEM KULTURGUT 
EHMKEN HOFF

ZUSCHAUER WÜNSCHEN 
SICH LIEDER UND SZENEN

Pago Balke singt, spielt oder liest 
aus seinem Buch „Charmant 
Provokant“ am Sonnabend, 5. 
April, auf dem Kulturgut Ehmken 
Hoff in Dörverden. Los geht es 
um 16 Uhr.
Die Gäste bekommen ein Buch in 
die Hand, dürfen darin stöbern, 
dazu Kaffee, Kaltgetränke und 
 Kuchen genießen und sich 
dann aus den 80 Titeln Stücke 
 wünschen. Von daher weiß 
niemand vorher so recht, wie der 
Nachmittag inhaltlich ausgeht. 
Das Buch ist eine Sammlung von 
Pago Balkes satirischen Liedern 
und Kabarettszenen. Aktuelles 
und Historisches stehen neben-
einander, „versunkene Perlen 
und brandheiße Hits werden 
zu hören und zu erleben sein“, 
schreibt der Autor. 
Karten gibt es nur an der 
 Tageskasse.

Foto: Pago Balke

WAHRE VERBRECHEN IM REMTER 
DES KLOSTERS

„UND ICH WÜRDE ES 
WIEDER TUN“

Von wahren Verbrechen und 
wahren Geschichten berichtet 
Raquel Erdtmann unter dem Titel 
„Und ich würde es wieder tun“ 
im Remter des Klosters Walsro-
de. Die Veranstaltung fi ndet am 
Sonnabend, 5. April, ab 19 Uhr 
statt. 
Raquel Erdtmann nimmt die 
Zuhörer mit in den Gerichtssaal, 
der zur Bühne des Lebens wird 
und alles über die Gesellschaft 
erzählt, in der wir leben. Es sind 
Blicke hinter die Fassade und in 
menschliche Abgründe.
Kartenvorbestellung sind per 
E-Mail an kultur-kloster@t-on-
line.de möglich.

ERINNERUNG AN DAS STERBEN JESU UND SEINE AUFERSTEHUNG

Gottesdienste an den Kar- und 
Ostertagen 

Mit den Osterfeiertagen stehen vom 17. 
bis 21. April die ersten großen kirch-

lichen Feiertage des Jahres an. In Anleh-
nung an das berühmte Bild „Das letzte 
Abendmahl“ von Leonard Da Vinci, das die 
Szene, in der Jesus an Gründonnerstag mit 
seinen Jüngern ein letztes Abendmahl fei-
erte, zeigt, laden viele der Kirchengemein-
den im Kirchenkreis Walsrode ebenfalls an 
diesem Abend zur Feier des Abendmahls 
ein. In Dorfmark und Meinerdingen mit 
Gottesdiensten im meditativen Rahmen, in 
Ahlden am Lagerfeuer im Pfarrgarten oder 
als klassisches Abendmahl im Gemeinde-
haus Walsrode.
An Karfreitag fi nden in den Kirchengemein-
den besinnliche Gottesdienste statt. Der Tag 
steht ganz im Gedenken des Leidens und 
Sterbens Jesu am Kreuz. Neben den Gottes-
diensten am Vormittag laden die Kirchenge-
meinden Bad Fallingbostel, Eickeloh sowie 
Walsrode ab 15 Uhr zur musikalischen An-
dacht zur Sterbestunde ein, bevor bis zum 
Sonntag Stille einkehrt. 

Der Ostersonntag beginnt in Ahlden, 
Bomlitz, Dorfmark, Eickeloh, Ostenholz, 
Schwarmstedt und Walsrode mit den Früh-
gottesdiensten. Man trifft sich zwischen 5 
und 6 Uhr, meist vor den Kirchen, und zieht 
dann noch im Dunkeln mit dem Osterlicht 
und Gesang in die Kirche ein. Wenn dann 
die ersten Lichtstrahlen durch die Fenster 
scheinen, beginnt das Osterfest. Zur Stär-
kung des Hungers und der Gemeinschaft 
gibt es danach ein gemeinsames Frühstück. 
Anschließend geht es für viele weiter zum 
Suchen der Ostereier und Feiern in der Fa-
milie. Oder vielleicht auch zum klassischen 
Festgottesdienst? Vielerorts mit Posaunen-
chor und Chören. 
An Ostermontag wird in vielen Gemeinden 
zum Gottesdienst mit anschließendem Os-
tereiersuchen eingeladen. 
Alle Veranstaltungen in den Kirchenge-
meinden des Kirchenkreises Walsrode sind 
unter www.kirchenkreis-walsrode.de auf-
geführt.
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TÄGLICHE FÜHRUNGEN IM 
KLOSTER WALSRODE

Los geht es am 1. April
Die Führungen im evangelischen Damenstift Kloster Walsro-

de starten am 1. April. Dann gibt es, bis 31. Oktober, täglich 
– außer montags – ab 15 Uhr öffentliche Führungen. Treffpunkt 
ist am Klostertor. Kloster, Kapelle und Garten stehen den Be-
suchern auch für einen Spaziergang offen. Sonderführungen 
sind nach Absprache unter Telefon (05161) 4811989 (Priorin 
Elisabeth Krause) oder per E-Mail an info@kloster-walsrode.de 
möglich. Weitere Informationen zum Kulturprogramm im Klos-
ter unter www.kloster-walsrode .de. Foto: Pago Balke

TANZ IN DEN MAI  //  FÜHRUNGEN IM KLOSTER

GROSSES FRÜHLINGSFEST AUF DEM FORELLENHOF IN HÜNZINGEN

Letzter „Tanz in den Mai“ mit DJ Maik
Der Forellenhof in Hünzingen lädt Ende des Monats wieder 

zum großen Frühlingsfest ein. So heißt es am Mittwoch, 30. 
April, wieder „Tanz in den Mai“. Doch dieses Jahr wird es ein 
ganz besonderer Abend, denn DJ Maik wird zum letzten Mal die 
Turntables rocken.
Seit Jahren sorgt er mit seinen Beats für legendäre Nächte, doch 
dieses Mal heißt es Abschied nehmen. Die große Party auf dem 
Festplatz beginnt um 20 Uhr, wo der Maibaum geschmückt und 
mit bester Musik in die Nacht getanzt wird. Wer dabei sein möchte, 
sichert sich ein Ticket für eine unvergessliche Nacht voller Energie, 

Emotionen und guter Laune unter www.forellenhof.de/ticketshop.
Weiter geht es am 1. Mai mit dem großen Familienfest bei frei-
em Eintritt. Ab 11 Uhr startet das traditionelle „Mai-Spektakel“ 
mit dem feierlichen Maibock-Anstich im Hünzinger Biergarten. 
Danach folgt ein Tag voller Highlights für die ganze Familie: eine 
riesige Schlemmermeile mit regionalen Köstlichkeiten, Kinder-
karussell und buntes Programm für die Kleinen und Live-Musik. 
Zudem lädt einer der größten Flohmärkte der Region zum Stö-
bern ein, und Autoliebhaber kommen beim Oldtimer-Treffen 
auf ihre Kosten.

Foto: Forellenhof
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PLATTDEUTSCHE GLOSSE

Düt un dat up Platt: För’t Läben lehrn

Ick bün froh, dat ick nich mehr na Schaul gah – ok wenn dat 
vääle Fäcker geev, de mi as Kind un as junge Deern intres-
seert hebbt, so as Spraken un Kunst. Musik har mi bestimmt 
ok gefalln, wenn ick so junge un moderne Musiklehrers hatt 
har, as se hüüt hebbt. 
Aber manches, wat ick in de Schaul lehrn mösst, hebb ick 
dorna nie wedder bruukt! Un all lang vergäten. 
Wenn dat na mi güng, denn möss dat in de Schaulen noch 
mehr Fäcker gäben, in de du wat „för’t Läben“, för dienen 
Alldach un diene Gesundheit lehrn kannst. In Kiekschapp 
wiest se oftmals Minschen, de sick wunnert, dat jüm dat 
slecht geiht – un se kaamt nicht dor up, dat dat ok een bä-
ten an ehr Äten un ehre 3 Liter Cola an Dach lingen könn. Je-
det 4. Göör in Düütschland is hüüt tau swoor! Dorüm meen 
ick, dat „Äten“ bi de Kinner up’n Stünnenplan stahn möss. 
An vääle Schaulen kaakt se all tauhopen wat Gesunnes oder 
beiet een Freuhstück mit Appel un Gurken för de Kinner an. 
Ick glööv, dor blifft bannig vääl hängen, wenn se dat as Kin-
ner kennenlehrt. Un naher sett se dat denn in ehre eegene 
Kööken üm. So wöör dat bi us ok: Uuse Mudder is Huuswirt-
schaftsmesterin, dat geev freuher bi us vääl Salat un frischet 
Gemüüs ut’n Goorn taun Middag. Un wi hebbt all as Kinner 
lehrt, up wecke Oort un Wies du taun Bispääl „energiespo-
rend“ Kartuffel kaaken kannst. Du begrippst as Kind flink, 
dat dat gesünner is un bäter smeckt, wenn du dat Äten süms 
ut frische Taudaten kaakst. Un dat du amenn nich so deep in’t 
Portmonnee griepen musst, as wenn du jeden Dach gekofften 
Ferdigkraam isst. Öberhaupt möss „Gesundheit“ een Schaul-
fack wään, dücht mi: Dormit du lehrst, dat du nich glieks na’n 
Dokter lopen un een Antibiotikum bruukst – blooß, weil die-
ne Nääs loppt. Un dat dat nich blooß Tabletten gifft, sonnern 
noch allerhand annere Middel, Anwennungen un Tees, de 
helpen künnt.
Un wat künnt Kinner nich allens bi de Goornarbeit lehrn: 
Ick glööv, se dään dat Äten ganz anners achten, wenn se mal 

Genau hinschauen: 
Autorin Gudrun Fischer-Santelmann nutzt diese 

Gabe, um Alltagssituationen und besondere  
Augenblicke aufzugreifen und sie mit Witz, Ironie 

und einem Augenzwinkern zu beschreiben.

süms in Freuhjohr seien un planten dröffen!
 Ok „Theaterspälen“ gifft dat in vääle Schaulen – tauminnest 
eene Tietlang. Dorbi lehrt sick de Kinner süms vääl bäter ken-
nen. Un ok för ehr Eegenwertgefeuhl bringt dat ganz gewiss 
wat.    Nülich meen een Dischermester, dat dat in de Schaulen 
mehr Handwarksünnerricht gäben möss. Dormit de Kinner 
naher öberhaupt dor up kaamt, dat man nich blooß studeern, 
sonnern ok Discher, Timmermann oder Elektriker lehrn 
kann. Denn jüst düsse Bedrieve künnt eenfach keene Lehr-
linge mehr finnen!
Wichtig is ok dat Fack „Medienkompetenz“ – dormit de Kin-
ner kloorkaamt mit düssen ganzen digitalen Kraam, de up 
jüm taukummt. In Düütschland sünd se jo noch dorbi, de Di-
gitalisierung in de Grundschaulen antauschuben. Aber Swe-
den schafft Computer un Tablet in de Grundschaul all lang 
wedder aff, de Handys weerd in de Schaultiet in een Schapp 
inslaten. Un se wütt wedder „echte Beuker“ insetten un de 
Kinner richtig schrieben laten, up Papier. Se hebbt rutfunnen, 
dat de Kinner nich so flink läsen können, nich so vääle Wöör 
kennen un vääles gor nich begriepen können. Dat schient dor 
an tau lingen, dat se blooß noch allens digital maakt hebbt. 
Man bruukt also een Gliekgewicht. Oftmals is nich dat eene 
oder dat annere Extrem dat Richtige, sonnern de Middelwech 
…. Vör allen bi (Grundschaul-)Kinner.

Gudrun Fischer-Santelmann

WIR BRINGEN EUCH HIN –
SICHER UND ZUVERLÄSSIG!

Pünktlich. Sicher. Zuverlässig. Persönlich.
Krankentransporte, Rollstuhltransporte, Arzt-, Dialyse-, 
Bestrahlungs- und Chemofahrten, Therapie- und Serienfahrten, 
Schülerfahrten, Fahrten in der Region und darüber hinaus, 
Kurier-, Einkauf- und Besorgungsfahrten, Flughafenfahrten

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Die Blauen • 29683 Bad Fallingbostel • Tel. 05162/93 15
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HIER GIBT‘S

STIMMUNG AUF DIE

                   OHRENLIVE-MUSIK FÜR 
JEDEN GESCHMACK

l i v e
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KLARINETTISTIN SHARON KAM ZU GAST IN DER SOLTAUER WALDMÜHLE

Musik von romantischen Komponisten
Der Kulturverein Soltau hat die international bekannte Kla-

rinettistin Sharon Kam zu Gast. Sie gibt am Donnerstag, 3. 
April, ab 19.30 Uhr zusammen mit dem Pianisten Mario Häring 
in der Bibliothek Waldmühle ein Konzert.
Das Programm wird den romantischen Komponisten vorbe-
halten sein. Mit der Rhapsodie von Claude Debussy eröffnet 
Sharon Kam den Abend, gefolgt von Fantasiestücken op. 73 
von Robert Schumann. Vor der Pause erklingen die Dance Pre-
ludes von Witold Lutoslawski, einem polnischen Komponisten 
und Dirigenten. Im zweiten Teil des Konzertes darf sich das 
Publikum auf Kompositionen von Johannes Brahms und Fran-

cis Poulenc mit Sonaten für Klarinette und Klavier freuen.
Seit mehr als 20 Jahren gehört die deutsch-israelische Musike-
rin zu den weltweit führenden Klarinettistinnen und arbeitet als 
Solistin mit den bedeutendsten Orchestern wie dem Gewand-
hausorchester, dem London Symphony Orchestra, dem Chicago 
Symphony Orchestra,  den Berliner Philharmonikern sowie dem 
Israel Philharmonic Orchestra zusammen. Kams Interpretation 
von Mozarts Klarinettenkonzert im Rahmen von Mozarts 250. 
Geburtstag wurde in 33 Ländern live im Fernsehen übertragen. 
Die Echopreisträgerin lebt mit ihrer Familie in Hannover und un-
terrichtet dort als Professorin an der Hochschule für Musik.

Foto: Sharon Kam

Scan mich

Ausflugstipp nach Wietzendorf
Indoorspielhalle
„Piratennest“
Große Kletter- und Rutschenwelt 
im Piratenmotto mit Piratenschiff , Videospiel-
Trampolinen, Donut-Rutsche, Oktopus-Grotte, 
Kleinkinder-Spielinsel, Kletterturm mit Aussicht 
Piratenbistro und modernem Fitnessraum
Feiert auch euren Kindergeburtstag im Piratennest!
Weitere Infos auf unserer Website!

Südsee-Camp G. & P. Thiele OHG
Südsee-Camp 1 | 29649 Wietzendorf |  05196 - 980 520 
piratennest@suedsee-camp.de www.suedsee-camp.de

Ausflugstipp nach Wietzendorf

Große Kletter- und Rutschenwelt 
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TICKETS & 
ADRESSEN

SHARON KAM
Bibliothek Waldmühle
Mühlenweg 4
29614 Soltau

Karten gibt es im Vorverkauf bei der Soltau 
Touristik, Telefon (05191) 828282, oder an 
der Abendkasse.

METAL MILITIA
Heimathaus
Burgstraße 2
27356 Rotenburg

Karten gibt es unter www.kir-row.de und an 
der Abendkasse.

ZEHNTE AUFLAGE DER „METAL MILITIA“ IM ROTENBURGER HEIMATHAUS

Mischung aus aggressiven Riffs und 
melodischen Kompositionen
Die Kulturinitiative Rotenburg (K!R) 

lädt zur zehnten Auflage der „Metal 
Militia“ ein. Am Sonnabend, 12. April, 
ab 20 Uhr treten die Bands Drone, Ha-
teville Hate Crew und Frostshock im Ro-
tenburger Heimathaus auf.
Drone ist eine deutsche Thrash-Metal- 
und Groove-Metal-Band, die 2004 in Cel-
le gegründet wurde. Die Gruppe zeichnet 
sich durch eine kraftvolle Mischung aus 
aggressiven Riffs, melodischen Elemen-
ten und energischen Live-Auftritten aus. 
Musikalisch verbinden sie klassische 
Thrash-Metal-Einflüsse mit modernem 
Groove, was ihnen eine eigenständige 
Identität in der Metal-Szene verleiht.
Die Band gewann 2006 den Metal-Batt-
le-Wettbewerb auf dem Wacken-Open-

Air, was ihr internationale Aufmerk-
samkeit einbrachte. Seitdem hat Drone 
mehrere Alben veröffentlicht, darunter 
Head-On Collision (2007), Juggern-
aut (2009) und Ford Torch and Crown 
(2015). Die Texte der Band thematisie-
ren oft gesellschaftskritische und per-
sönliche Themen, was die emotionale 
Tiefe ihrer Musik verstärkt.
Mit ihrer charismatischen Bühnenprä-
senz und technisch anspruchsvollen 
Musik hat sich Drone eine treue Fan-
gemeinde erspielt und zählt heute zu 
den spannendsten Acts im deutschen 
Metal-Underground.
Hateville Hate Crew ist eine deutsche 
Band, die für ihre Mischung aus Death 
Metal und Thrash Metal bekannt ist. 

Die Children-Of-Bodom-Coverband 
aus dem Kreis Rotenburg ist zum zwei-
ten Mal mit. Ihre Musik zeichnet sich 
durch aggressive Gitarrenriffs, harte 
Drums und tiefen Gesang aus.
Frostshock ist eine Melodic De-
ath/Thrash-Metal-Band aus Haltern 
(Deutschland). Die Musiker sind bekannt 
für ihre kraftvollen und melodischen 
Kompositionen, die oft dunkle und inten-
sive Themen behandeln. Ihr Debütalbum 
„Frostshock“ wurde 2023 veröffentlicht 
und enthält Tracks wie „Ein Sturm Zieht 
Auf“, „The Serpent Inside“ und „Morbus 
Influencer“. Die Band kombiniert ag-
gressive Gitarrenriffs mit tiefem Growl 
und melodiösen Gesangsteilen, was ih-
nen einen einzigartigen Sound verleiht.

Foto: Drone
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SOMMERLICHE KONZERTSAISON BEGINNT

Buntes Programm in der Stadtkirche Walsrode und 
der Renaissancekirche Stellichte

In der Stadtkirche Walsrode und der Renaissancekirche 
Stellichte beginnt wieder die Konzertsaison. Dabei dient 

der original erhaltene Kirchenraum von 1610 in Stellichte 
wieder als stimmungsvolle Umgebung für Alte Musik. In der 
Stadtkirche kommen größere Chorbesetzungen und bei ei-
nem „Romantischen Abend der Tasteninstrumente“ neben 
der historischen Orgel auch der Flügel und ein wertvolles, 
klangschönes Harmonium zum Einsatz. Der Eintritt ist (bis 
auf das Oratorienkonzert) frei, im Anschluss an den ent-
spannten Musikgenuss kann man bei einem Glas Sekt noch 
ins Gespräch kommen.
Das gedruckte Jahresprogramm liegt in der Stadtkirche, im 
Kloster und an vielen anderen Orten aus. Es beinhaltet als 
größere Ereignisse das Jubiläum der Stadtkirche und der 
Meyer-Orgel und das Oratorium mit drei Chorgenerationen. 
Bewährt haben sich die Veranstaltungsformate „Konzert mit 
Interview“ und „Konzert im Kerzenschein“.
Weitere Informationen unter www.kirchenmusik-walsrode.de.
Die Konzerte im Überblick:
Karfreitag, 18. April, 15 Uhr, Stadtkirche Walsrode: Musikali-
sche Andacht zur Sterbestunde Christi, Aleksander Osovitzkiy 
(Violoncello) und Holger Brandt (Klavier und Orgel).
Sonnabend, 26. April, 17 Uhr, Stadtkirche Walsrode: Konzert 
mit Interview, Orgel trifft Gitarre, Silvia Elvers (Orgel) und 
Christian Gruber (Gitarre).

Sonntag, 22. Juni, 19 Uhr, Renaissancekirche Stellichte: Kon-
zert mit Interview, Orgelmusik am Dresdner Hof, Jan Katzsch-
ke, Renaissance-Orgel. 
Sonntag, 29. Juni, 17 Uhr, Stadtkirche Walsrode: Som-
merkonzert der Chöre, Kinder- und Jugendchorgruppen 
Düshorn-Meinerdingen-Walsrode, Constanze Rahn und Hol-
ger Brandt, Leitung.
Sonnabend, 16. August, 20.30 Uhr, Stadtkirche Walsrode: Kon-
zert im Kerzenschein und Orgelfest, Mendelssohn auf Reisen, 
Johanna Krumstroh (Lesungen) und Holger Brandt (Orgel).
Freitag, 5. September, 19 Uhr, Stadtkirche Walsrode: Orgelfest 
„175 Jahre Stadtkirche und Orgel", Romantischer Abend der 
Tasteninstrumente, Mendelssohn & Friends, Ralf Stiewe (Or-
gelimprovisation), Ryoko Morooka (Harmonium) und Holger 
Brandt (Orgel).
Sonntag, 16. November, 17 Uhr, Stadtkirche Walsrode: Mass 
of the children, drei Chorgenerationen und Orchester, Kurren-
de, Junger Chor, Kantorei, Kammersymphonie Hannover.
Freitag bis Sonntag, 5. bis 7. Dezember, Stadtkirche Walsrode: 
Musik zum Weihnachtsmarkt,
viele Konzerte in adventlicher Stimmung.
Sonntag, 14. Dezember, 17 Uhr, Renaissancekirche Stellich-
te: Konzert im Kerzenschein „Ich steh an deiner Krippen hier“, 
barocke Weihnachtsmusik aus Norddeutschland, Ensemble 
„La Protezione della Musica“, Leitung: Jeroen Finke.

ELBE-SAITEN-QUARTETT ERSTMALS ZU GAST IN DER EINE-WELT-KIRCHE

„Von Hamburg in die Welt“
Am Sonntag, 27. April, ab 17 Uhr präsentiert der Kultur-

ausschuss der Schneverdinger Markusgemeinde in der 
Eine-Welt-Kirche das Elbe-Saiten-Quartett (ESQ) mit dem Pro-
gramm „im fluss“ Die vier Musiker besuchen die besondere Kir-
che das erste Mal.
Seit fast 20 Jahren zählt das ESQ zu den festen Größen der 
Hamburger Gitarrenszene. In seinem aktuellen Programm „im 
fluss“ reist es musikalisch „von Hamburg in die Welt“. Neben 
Werken der Hamburger Komponisten Tilman Hübner, Maximi-
lian Meeder und Mehmet Ergin präsentiert ESQ musikalische 
Perlen aus unterschiedlichsten Ecken der Welt: folkloristisch 
inspirierte Musik aus Finnland und Irland, kubanische Rhyth-
men, kantige Klänge des amerikanischen Komponisten Daniel 
Bernard Roumain aus den Ghettos Amerikas, Minimal Music 
von Mark Knippel nach Motiven eines Traditionals aus Simbab-
we, oder einer Tango Fantasie der Kanadiers Patrick Roux. Ei-
nen Kontrapunkt bildet Barockmusik von Kapsberger und Bach 
sowie die Musik Eric Saties in einer Neu-Kompsition für Gitar-
renquartett des Briten Stephen Goss.
Die vier Hamburger Musiker Annika Steinke-Dieng, Jochen 
Buschmann, Maximilian Meeder und Thekla Kersken haben 
neben ihren vier Gitarren eine fi nnische Kantele, ein Cello und 
allerlei Percussion mit an Bord, sodass auch klanglich für Ab-
wechslung gesorgt ist. Foto: Elbe-Saiten-Quartett
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SAISONSTART MIT STIMMUNGSVOLLEN LIEDERN DER 
VISSELMUSKANTEN

Burghof-Café öffnet nach Winterpause 
mit Musik
Am Sonntag, 6. April, ab 14 Uhr öffnet das 

Café im Burghof Rethem nach einer Win-
terpause wieder die Türen. Der Burghof-Verein 
lädt an diesem Nachmittag ein zu einem Kon-
zert mit „De Visselmuskanten“, unter der Lei-
tung von Bernd Meyer. Da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist, ist eine Anmeldung für die Veran-
staltung nötig. 
Gespielt werden die größten Hits und Schla-
ger von gestern bis heute. Die Musikgruppe 
verspricht stimmungsvolle Lieder und eine 
unverwechselbare Atmosphäre. Ein abwechs-
lungsreiches Programm ist garantiert: Der mu-
sikalische Bogen spannt sich von traditioneller 
norddeutscher, plattdeutscher Musik über Hits 
und Schlager der 1970er- und 1980er-Jahre 
bis hin zu bekannten Popsongs – und alles ist 
absolut „handgemacht“. Auf jeden Fall wird es 
während des Konzertes für das Publikum viele 
Gelegenheiten geben, kräftig mitzuklatschen, 
zu schunkeln, zu singen und vielleicht sogar zu 
tanzen.
1966 wurde die Musikgruppe ins Leben geru-
fen. Mit einem Akkordeon, vier Mundharmo-

nika-Spielern und einem Xylophon traten die 
Musiker beim plattdeutschen Theater in Vis-
selhövede erstmalig auf. Im Laufe der vergan-
genen Jahrzehnte entwickelte sich die Gruppe 
zu dem, was sie jetzt ist. Heute sind Akkordeon, 
Trompete, „Treckebüdel“, Saxophone, Gitarre, 
Bassgitarre, Klarinette, Tenorhorn, Dudelsack 
(zeitweise) und Schlagzeug im Orchester ver-
treten. Bei solch einer Vielzahl an Instrumen-
ten und so vielen Musizierenden wird es also 
kein „leises“ Konzert werden. Damit technisch 
alles rund läuft, gewährleisten zwei eigene 
Techniker den guten Ton. 
Anmeldungen werden bis zum 3. April per Mail 
unter info@burghof-rethem.de  und telefonisch 
unter 05165-2900000 (Mailbox) entgegenge-
nommen. Ein Rückruf erfolgt nur dann, wenn es 
keine Karten mehr gibt.
Das Burghof-Café hat bis Oktober immer 
sonntags von 14 bis 17 geöffnet – außer an 
Feiertagen wie Ostern oder Pfi ngsten. Oft 
werden sonntags kulturelle Veranstaltungen 
wie Konzerte oder Ausstellungseröffnungen 
geboten.

TICKETS & 
ADRESSEN

ELBE-SAITEN-QUARTETT
Eine-Welt-Kirche
Ernst-Dax-Straße 8
29640 Schneverdingen

Platzreservierungen nimmt 
Manfred Morawetz unter Telefon 
0173/8009206 entgegen. 

DE VISSELMUSKANTEN
Burghof Rethem
Lange Straße 2
27336 Rethem

Anmeldungen werden bis 3. April per 
E-Mail an info@burghof-rethem.de und 
unter Telefon (05165) 2900000 
(Mailbox) entgegengenommen.

THOMAS RÜHMANN & BAND
Aula des Gymnasiums
Ernst-August-Straße 17
29614 Soltau

Eintrittskarten sind erhältlich unter 
www.ma-cc.com oder bei Eventim.

THOMAS RÜHMANN MIT BAND 
IN SOLTAU

LEBENSREISE

Er ist Musiker und Schauspieler, 
Intendant eines eigenen Theaters 
und ein echter TV-Star. Schon lan-
ge bevor er mit Arztkittel und Ste-
thoskop in der ARD-Erfolgsserie 
„In aller Freundschaft“ Woche für 
Woche einige Millionen Zuschau-
er in seinen Bann zieht, war er auf 
den Bühnen, Konzerthäusern und 
Musikklubs dieses Landes mit 
diversen Programmen unterwegs. 
Am Freitag, 11. April, ab 20 Uhr 
ist Thomas Rühmann mit seiner 
Band in der Aula des Soltauer 
Gymnasiums zu erleben.
Thomas Rühmann erzählt die 
kleinen und großen Geschichten 
des Lebens. Immer persönlich, 
immer spielerisch, mit viel Poesie 
und noch mehr Leben. Das Publi-
kum erwartet ein Konzertabend, 
welcher auch ganz außerhalb des 
„Klinikalltags“ alltagstauglich, vor 
allem aber genussreich ist.

Groß Eilstorf 33 | 29664 Walsrode
Telefon 0172 888 35 04
Verkauf ab Hof | Lieferung möglich 
www.hof-wiechers.de
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Foto: B. Braun

Foto: De Visselmuskanten
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PORTAL
ins Würfelchaos

Als die vier Außenseiter Garrett „The Garbage Man“ Garrison 
(Jason Momoa), Henry (Sebastian Eugene Hansen), Natalie 
(Emma Myers) und Dawn (Danielle Brooks) eines Tages durch 
ein geheimnisvolles Portal in die Oberwelt katapultiert wer-
den, setzt das dem Alltagstrott ein jähes Ende. In der bizzaren, 
würfelförmigen Landschaft können sie mit ihrer Fantasie Din-
ge fernab ihrer Vorstellungskraft erschaffen. Nichtsdestotrotz 
wollen sie gerne heile wieder zuhause ankommen, doch dafür 
gilt es zunächst diese Welt zu überstehen, die neben fantasti-
schen Möglichkeiten auch düstere Nächte mit bösartigen We-
sen bereithält. Der erfahrene Carfter Steve (Jack Black) führt 
die Fremden durch das absurde Abenteuer. Die fünf Gefährten 
fi nden sich mit der großen Herausforderung konfrontiert, sich 
auch im Angesicht bedrohlicher Gefahren auf die kreativen 
Qualitäten zu besinnen, die jeden Einzelnen von ihnen ausma-
chen. Damit retten sie sich nicht nur in der Minecraft-Welt das 
Leben, sondern lernen auch, was sie bereits in sich tragen, um 
auch in der realen Welt erfolgreich zu sein.

HINTERGRÜNDE, BESETZUNG, KINOSTART
Bereits 2014 wurden erste Andeutungen zu einer 
„Minecraft“-Verfilmung gemacht. Nicht weiter verwunder-
lich, denn die Vorlage – das 2011 erschienene Computerspiel 
„Minecraft“ – ist mittlerweile nicht mehr aus der Popkultur 
wegzudenken. Es handelt sich hierbei um ein Sandbox-Com-
puterspiel, das heißt, dass Spieler*innen möglichst frei eine 
offene, prozedural generierte Welt bebauen können. Dies 
geschieht bei Minecraft aus für das Spiel charakteristischen, 
würfelförmigen Elementen, welche die gesamte Spielwelt 
formen. Darüber hinaus birgt die Welt von Minecraft eini-
ge Gefahren und Herausforderungen, so kann etwa gegen 
nächtliche Monster gekämpft oder aus Rohstoffen neue Ma-
terialien gewonnen werden.

Capitol-Theater Walsrode
Lange Str. 46, 
29664 Walsrode
capitol-walsrode.de

KINOS 
IN IHRER NÄHE

Änderungen sind vorbehalten. 
Für weitere Informationen besuchen Sie einfach 
unsere Homepage www.capitol-walsrode.de

terialien gewonnen werden.
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Kino-Vorschau 
APRIL 2025

DOG MAN: 
WAU GEGEN MIAU
Genres: Abenteuer, Familie

ANDRE RIEU
Am 13. April um 17.00 Uhr

THE ACCOUNTANT 2
Genres: Action, Thriller

DAS GROSSE LOS
Genres: Komödie

MOON, DER PANDA
Abenteuer,  Familie

DROP – 
TÖDLICHES DATE
Genres: Thriller, Horror
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Der Holländer – Patrick Molenkamp
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WOCHENMÄRKTE
DIENSTAGS
7 - 13 Uhr Verden 
Große Straße zwischen 
Blumenwisch und Herrlichkeit 
fi ndet der Wochenmarkt statt.

9 - 13 Uhr Walsrode 
Bauernmarkt auf dem 
Kirchenvorplatz.

MITTWOCHS
7 - 13 Uhr Soltau 
In der Soltauer Innenstadt 
bieten die Markthändler ihre 
regionalen Produkte an.

8 Uhr Visselhövede
Wochenmarkt auf dem 
Combi-Parkplatz.

DONNERSTAGS
8 - 12.30 Uhr 
Bad Fallingbostel
Bürgerhof – direkt in der 
Innenstadt fi ndet der 
Wochenmarkt statt.

8 - 13 Uhr
Schneverdingen
Vor dem Rathaus und in 
der Rathauspassage.

FREITAGS
7 - 12.30 Uhr Walsrode 
Auf dem Stadtplatz an der 
Böhme bietet der Walsroder 
Wochenmarkt seinen Besu-
chern ein vielfältiges Angebot.

7 - 13 Uhr Verden 
Am Lugenstein fi ndet der 
Wochenmarkt statt.

14 - 17.30 Uhr 
Schwarmstedt
Auf dem Rathausplatz fi ndet 
der Bauernmarkt statt.

SAMSTAGS
7 - 13 Uhr Soltau
In der Soltauer Innenstadt 
bieten die Markthändler ihre 
regionalen Produkte an.

7 - 13 Uhr Verden
Ecke Herrlichkeit bis zur 
Brückstraße fi ndet ein 
Bauernmarkt statt.

8 - 12.30 Uhr Rethem
Der „Grüne Markt“ bietet 
auf dem Amtshauptmann- 
Jordan-Platz frische Produkte
direkt vom Land an.

AUSSTELLUNGEN
Celle.
Das Bomann-Museum am 
Schloßplatz präsentiert um-
fangreiche Sammlungen zur 
niedersächsischen Volks-
kunde und Kulturgeschichte 
und zeigt einige Sonder- und 
Dauerausstellungen. Zurzeit: 
bis 21.09.: Die Rose – Glanz 
und Schatten einer Königin. 
Ort: Bomann-Museum Celle, 
Schloßplatz 7, 29221 Celle.

Dörverden.
Kunstausstellung mit Werken 
von Elke Bialuche. Sonntags 
14 bis 17 Uhr vom 06. bis 
27.04. Ort: Ehmken Hoff, 
In der Worth 11-15, 27313 
Dörverden. 

Faßberg.
Luftbrückenmuseum. Der 
Fliegerhorst Faßberg war 
einer der wichtigsten Pfeiler 
der Luftbrücke. Öffnungszei-
ten täglich von 13 bis 17 Uhr. 
https://luftbrueckenmuseum.
de/online-reservierungsanfra-
ge. Ort: Luftbrückenmuseum 
Faßberg, Waldweg 7, 29328 
Faßberg.

Hoya.
Museumsdruckerei Hoya 
„Zwiebelfi sch" e.V. öffnet 
sonntags zwischen 15 und 
18 Uhr die Türen für große 
und kleine Menschen. Nach 
Absprache (telefonisch oder 
per E-Mail) kann es eventuell 
eingerichtet werden, auch ein 
wenig zu drucken. Kontakt-
daten: Tel.: 04255/465, 
Homepage: www.muse-
umsdruckerei-hoya.de. Ort: 
Museumsdruckerei Hoya 
"Zwiebelfi sch" e.V., Lindenal-
lee 2, 27318 Hoya/Weser.

Hannover.
Ausstellung: die Terrakot-
ta Armee vom 28.03. bis 
01.05. Mit 170 Exponaten, 
einschließlich 150 kunstvoll 
detaillierten und original-
getreuen Terrakottafi guren 
erlebt man eine eindrucksvol-
le Darstellung der antiken Ar-
mee des chinesischen Kaisers 
Qin Shi Huang Di. Infos und 
Karten unter www.terrakot-
taarmee.info. Ort: Festplatz 
Vahrenheide, Sahlkamp, 
30179 Hannover. 

Munster.
Das Panzermuseum zeigt ge-
panzerte Fahrzeuge von ihren 
Anfängen im Ersten Weltkrieg 
bis heute. Geöffnet  Dienstag 
bis Sonntag von 10-18 Uhr. 
Infos unter Tel.: 05192/2552. 
Ort: Deutsches Panzermuse-
um Munster, Hans-Krüger-Str. 
33, 29633 Munster (Örtze).

Rotenburg.
Fotoausstellung von Uta Br-
uns: Gotland – eine Zeitreise 
zurück. Die schwedische Insel 
verzaubert mit mittelalter-
lichem Flair und Lebensart, 
einzigartigen Stränden und 
Landschaften. Zu sehen bis 
04.04. montags bis donners-
tags von 08:30 bis 18 Uhr, 
freitags von 08:30 bis 12 
Uhr und samstags von 9 bis 
12 Uhr. Ort: Kantor-Helm-
ke-Haus, Am Kirchhof 20, 
27356 Rotenburg (Wümme). 

Soltau.
Wo noch bis Anfang der 
1970er-Jahre die Böhme-Zei-
tung gedruckt wurde, befi ndet 
sich seit Kurzem das neue 
Aktiv-Museum. Die Führun-
gen richten sich nach Lust 
und Zeit der Besucherinnen 
und Besucher. Das Museum 
hat Montag, Mittwoch und 
Samstag von 14 bis 17 Uhr für 
geöffnet. Ort: Die Bleilaus - 
Schrift- und Druckwelt Soltau, 
Kirchstraße 2, 29614 Soltau.

Besuch des historischen 
Freudenthal-Zimmers des 
Alten Rathauses. Jeden drit-
ten Montag im Monat ist das 
Freudenthal-Zimmer im Alten 
Rathaus in Soltau geöffnet. 

Durch den Seiteneingang des 
Alten Rathauses ist das Freu-
denthal-Zimmer barrierefrei 
erreichbar. Ort: Altes Rathaus 
Soltau (Freudenthal-Zimmer), 
Poststraße 12, 29614 Soltau.

An zwei Standorten präsen-
tiert das Spielmuseum typi-
sche und besondere, simple 
und kostspielige Spielzeuge 
aus vier Jahrhunderten; von 
Holzfi guren über Porzellan-
puppen bis zu Eisenbahnen 
werden alle Kernbereiche des 
Kinderspiels veranschaulicht. 
Geöffnet täglich von 10 bis 18 
Uhr. Ort: Spielmuseum Soltau, 
Poststraße 7 + 15, 29614 
Soltau. 

Fotoausstellung – Lichter der 
Nacht von der Pixelwerkstatt 
Soltau, zu sehen täglich von 
10 bis 18 Uhr vom 01. bis 
27.04. Ort: felto – Filzwelt, 
Marktstraße 19, 29614 
Soltau. 

Winsen.
Kunstausstellung von Mia 
Ferreira. Zu sehen sind die 
Gemälde von Montag bis 
Freitag sowie Sonntag von 15 
bis 18 Uhr bis zum 22.05. Ort: 
Kulturcafé nebenan, Küs-
terdamm 9, 29308 Winsen 
(Aller). 

PARK-
INFORMATIONEN
Bispingen.
Der Snow Dome ist geöffnet 
werktags von 12 bis 20 Uhr, 
am Wochenende von 9 bis 20 
Uhr und in den Ferien von 9 
Uhr bis 21 Uhr. Eine Abenteue-
rerlebniswelt für wintersportli-
che Gipfelstürmer. Infos unter 
www.abenteuer-resort.de. Ort: 
Snow Dome, Horstfeldweg 9, 
29646 Bispingen.

Hannover.
Der Erlebnis-Zoo Hannover. 
Die Anlage zeigt 2150 Tiere 
in 181 Arten. Infos: www.
zoo-hannover.de. Tagestickets 
nur online. Ort: Erlebnis-Zoo 
Hannover, Adenauerallee 1, 
30175 Hannover.

e v e n t
k a l e
n d e r



EVENTS

April 25 | 25

Lauenbrück.
Der Tier- und Landschafts-
park ist täglich geöffnet. Auf 
25 Hektar werden über 200 
Wild- und Nutztiere erhalten. 
Infos unter www.landpark.de. 
Ort: Landpark/Wildpark, Wild-
park 1, 27389 Lauenbrück.

Müden.
Der Wildpark Müden ist 
täglich geöffnet. Täglich Infos 
unter Tel.: 05053/903031 
oder www.wild-park.de. Ort: 
Wildpark Müden GmbH, Heu-
weg 23, 29328 Müden/Örtze.

Nindorf-Hanstedt.
Wildpark Lüneburger Heide. 
Der Park ist ganzjährig geöff-
net. Infos auf der Homepage 
www.wild-park.de. Online-Ti-
cketbuchung wird empfohlen. 
Ort: Wildpark Lüneburger 
Heide, Wildpark 1, 21271 
Nindorf-Hanstedt.

Baumwipfelpfad Heide Him-
mel hat geöffnet bis 31.10. 
täglich 8 bis 19 Uhr. Vom 
01.11. bis 28.02. von 9:30 
bis 16:30 Uhr. Infos auf www.
heide-himmel.de. Ort: Heide 
Himmel, Wildpark 1, 21271 
Hanstedt-Nindorf. 

Verden.
Der RitterRost Magic Park ist 
ab 05.04. von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet. Info: www.ritter-
rost-magicpark.de. Ort: Magic 
Park Verden GmbH, Heideweg 
5 -7, 27283 Verden.

Walsrode.
Der Weltvogelpark Walsro-
de ist der weltweit größte 
Vogelpark. Ab sofort ist 
wieder bis 18 Uhr geöffnet, 
in den Sommermonaten bis 
19 Uhr. Infos, auch zu den 
Öffnungszeiten, unter www.
weltvogelpark.de. Ort: Vogel-
park Walsrode, Am Vogelpark, 
29664 Walsrode. 

Hodenhagen.
Der Serengeti-Park: Die neue 
Saison startet am 05.04. In-
fos auf Serengeti-Park.de. Ort: 
Serengeti-Park, Am Safaripark 
1, 29693 Hodenhagen. 

Soltau.
Das Heide Park Resort in 
Soltau ist mit 850.000 m² 
der zweitgrößte deutsche 
Freizeit- und Themenpark. 
und bietet außergewöhn-
liche Abenteuer für jeden 
Geschmack und ist ab dem 
05.04. bis zum 02.11. wieder 
geöffnet. Ort: Das Heide Park 
Resort, Heide Park 1, 29614 
Soltau. 

TERMINE  
FÜR KINDER
Schneverdingen.
Kinderabenteuer: Kinder auf 
die Kutsche am Dienstag, 
01./08./15./22. und 29.04. 
um 16 Uhr. Jedes Kind darf 
die Kutsche selber lenken. 
Dauer: ca. 1,5 Stunden. Eine 
Anmeldung ist in der Schne-
verdingen Touristik unter Tel.: 
05193/93800 erforderlich. 
Ort: Kutschen Meyer, Finteler 
Straße 8, 29640 Schnever-
dingen.

Soltau.
Kids Impact - Kunstschule 
Pinx am 02.04. um 15:30 Uhr. 
Im Rahmen des Kinderrech-
te-Projektes der Kunstschule 
PINX aus Schwarmstedt, 
findet jede Woche ein offenes 
Atelier im Pop-Up-Store in 
Soltau statt. Zusätzlich. Eine 
Anmeldung ist nicht zwingend 
erforderlich. Bei Fragen mel-
det euch gerne unter youze@
generationz.online. Ort: YouZe 
Jugendzentrum Soltau, Schei-
benstraße 12, 29614 Soltau.

K!Z - Kinderzeit ab 6 Jahren. 
Am 02.04. um 15 Uhr laden 
wir im Rahmen von „K!Z - Kin-
derzeit" im YouZe Kids ab der 
ersten Klasse ein: sich fühlen 
wie die Großen und schon 
mal YouZe-Luft schnuppern. 
Außerdem findet mittwochs 
in Kooperation mit der Kunst-
schule Pinx das offene Atelier 
für Kids ab 6+ statt. Ort: 
YouZe Jugendzentrum Soltau, 
Scheibenstraße 12, 29614 
Soltau.

TeenThursday. Am Donners-
tag, 03.04., um 15 Uhr für 
Jugendliche ab 13 Jahren! 
Billard spielen, zocken, chil-
len, quatschen - ihr könnt ma-
chen, auf was ihr Lust habt. 
Am TeenThursday haben nur 
Jugendliche ab 13 Jahren 
Zutritt ins YouZe, damit ihr 
einfach mal unter euch sein 
könnt. Ort: YouZe Jugendzen-
trum Soltau, Scheibenstraße 
12, 29614 Soltau.

Musikgarten. Freude und 
Spaß mit musikalischer 
Frühförderung für Kinder 
von 0-6 Jahren montags ab 
09:45 Uhr. Infos unter Tel.: 
05191/8030725. Ort: Famili-
enzentrum Soltau, Rühberg 7, 
29614 Soltau. 

Spiele-Nachmittag in der 
Waldmühle. Am 16.04. ab 15 
Uhr stehen Gesellschaftsspie-
le im Mittelpunkt. Neue Spiele 
als auch Klassiker können 
erprobt werden. Um vorherige 
Anmeldung wird gebeten. 
Tel.: 05191/5005. Ort: Biblio-
thek Waldmühle, Mühlenweg 
4, 29614 Soltau. 

Kreativ Freitag am 25.04. um 
15:30 Uhr. Do it yourself (DIY) 
in der Bibliothek Waldmüh-
le. Lebe deine Kreativität in 
vollen Zügen aus und komm' 
vorbei. Für Kinder ab 8+. 
Bitte vorher in der Bibliothek 
Waldmühle anmelden, da die 
Anzahl der Plätze begrenzt ist. 
Ort: Bibliothek Waldmühle, 
Mühlenweg 4, 29614 Soltau.

Food Friday am 04.04. ab 
15 Uhr. Gemeinsam Pizza, 
Popcorn oder Hot Dogs essen, 
einen kleinen Snack vorberei-
ten oder ein ganzes Abend-
essen kochen: So kommen 
wir ins Gespräch und lassen 
es uns gut gehen. Infos dazu 
immer auf Instagram (@
youze_rocks) oder in unserem 
WhatsApp-Status. Ort: YouZe 
Jugendzentrum Soltau, Schei-
benstraße 12, 29614 Soltau.

Bilderbuchkino in der Biblio-
thek Waldmühle am 17.04. 
um 16:30 Uhr. Gezeigt wird 
das Bilderbuch: „Frau Sonn-
tagsimmerzwei“ von Nina 

Hundertschnee. Für Kinder 
ab 4+. Da die Besucherzahl 
begrenzt ist, wird um eine 
vorherige Anmeldung per Mail 
an bibliothek@stadt-soltau.
de, direkt in der Bibliothek 
Waldmühle oder per Telefon 
(05191-5005) gebeten. Ort: 
Bibliothek Waldmühle, Müh-
lenweg 4, 29614 Soltau.

Bad Fallingbostel.
Bilderbuchkino in der Stadt-
bücherei für Kinder von 3 
bis 10 Jahren am 15.04. ab 
15:30 Uhr. Ort: Stadtbücherei, 
Sebastian-Kneipp-Platz 1, 
29683 Bad Fallingbostel.

Osterbasteln für Kinder in der 
Stadtbücherei am 15.04. ab 
16 Uhr für Kinder von 3 bis 10 
Jahren. Ort: Stadtbücherei, 
Sebastian-Kneipp-Platz 1, 
29683 Bad Fallingbostel.

Posthausen.
Osterbastelei bei dodenhof 
am 11./12./17. und 19.04. 
von 11 bis 18 Uhr. Kostenlose 
Bastelstationen, an denen 
Eierbecher bemalt, Bilder-
rahmen verziert oder lustige 
Klammerraupen gebastelt 
werden. Keine Kinderbetreu-
ung. Ort: Dodenhof, Posthau-
sen 1, 28870 Ottersberg.

Munster.
Büchermäuse – Spielvormittag 
am 10.04. um 09:30 Uhr. Fin-
gerspiele, Lieder, Bilderbücher 
- Begegnung und Austausch. 
In entspannter Atmosphäre 
geben die Mitarbeiterinnen der 
Heilpädagogischen Frühforde-
rung Soltau spielerische und 
musikalische Anregungen. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Termine können 
unabhängig voneinander 
besucht werden – es ist keine 
fortlaufende Gruppe. Weite-
re Informationen unter Tel.: 
05192/2075. Ort: Stadtbüche-
rei Munster, Friedrich-Hein-
rich-Platz 20, 29633 Munster.
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Bilderbuchkino "Helma legt 
los" am 05.04. um 10:30 Uhr. 
Helma ist ratlos: Als einzige 
Schülerin in der Hühnerschu-
le kann sie keine weißen 
Eier legen. Für Kinder ab 3 
Jahren. Der Eintritt ist frei. 
Ort: Stadtbücherei Munster, 
Friedrich-Heinrich-Platz 20, 
29633 Munster.

Basteln & Buch am 22.04. um 
15:30 Uhr. Für alle Kinder ab 
6+ die Lust haben, ein lustiges 
oder spannendes Buch ken-
nenzulernen und dazu kreativ 
zu werden. Ort: Stadtbücherei 
Munster, Friedrich-Hein-
rich-Platz 20, 29633 Munster.

WANDERUNGEN
Für Wanderungen in 
Schneverdingen ist eine 
Anmeldung unter Telefon 
05193/93800 oder in der 
Tourist-Information 
erforderlich.

Schneverdingen.
Vollmondwanderung mit 
Moorhexe „Mathilda" am 
13.04. um 20:00 Uhr. Mit 
Moorhexe Mathilda durch die 
Nacht. Während des etwa 
zweistündigen Rundganges 
erfahren die Teilnehmer Inte-
ressantes und Wissenswertes 
über den Lebensraum Moor. 
Anmeldung erforderlich. Treff-
punkt: Feriendorf Schnever-
dingen, Heberer Straße 100, 
29640 Schneverdingen.

Natur – leicht gemacht: Mor-
genwanderung am 12.04. ab 
10:00 Uhr. Pilze des Früh-
jahres in alten Laubwäldern. 
Anmeldung bis zum Vortag 16 
Uhr erbeten. Treffpunkt: Park-
platz Naturschutzakademie 
Hof Möhr, Camp Reinsehlen 1, 
29640 Schneverdingen.

Fledermäuse – Jäger der 
Nacht. An diesem Abend, 
15.04., ab 20:00 Uhr, dreht 
sich alles um die Jäger der 
Nacht. Welche Arten gibt es? 
Wie leben sie und welchen 
Gefahren sind sie ausgesetzt? 
Zeitänderung aufgrund des 
Wetters möglich. Ort: Wal-
derlebnis Ehrhorn, Ehrhorn 1, 
29640 Schneverdingen.

Der Weg der Trauer – Acht-
same Wanderung am 13.04. 
ab 10:00 Uhr. In Zeiten der 
Trauer kann die Natur Trost 
spenden. Eine Möglichkeit, 
sich mit anderen Trauernden 
auszutauschen. Einkehr in ein 
Café im Anschluss an die Wan-
derung. Informationen unter 
www.gehstein.de, Anmeldung 
unter Tel.: 04263/300577. 
Treffpunkt: Parkplatz Oster-
heide, Heberer Straße, 29649 
Schneverdingen.

Auf Sohlen und Pfoten durch 
den Naturpark Lüneburger 
Heide – Erlebnisführung mit 
Hund am 04.04. ab 09:30 Uhr. 
Basisgehorsam und Sozial-
verträglichkeit des Hundes 
wird vorausgesetzt. Laufleine 
bis 15 Meter, Hundelecker-
lis, Spielzeug mitbringen, 
festes Schuhwerk empfoh-
len. Anmeldung unter Tel.: 
0171-1916927 erforderlich. 
Treffpunkt: Stein Osterheide 
/ Ecke Bockheberer Weg, 
Bockheberer Weg 39, 29640 
Schneverdingen. 

Camp Reinsehlen – Auf den 
Spuren der Vergangenheit 
und Gegenwart. Eine span-
nende Zeitreise am 18.04. ab 
15:00 Uhr mit Infos über den 
ehemaligen Militärflughafen, 
das Flüchtlingslager und die 
nachmilitärische Nutzung. 
Treffpunkt: Hotel Camp Rein-
sehlen, Camp Reinsehlen 1, 
29640 Schneverdingen.

Geführte Wanderung durch 
das Pietzmoor am 19.04. 
ab 14:30 Uhr. Erleben Sie 
hautnah die Eigenart und 
Schönheit des Pietzmoores. 
Zertifi zierte Gästeführer 
begleiten Sie auf diesem 
Rundweg, zum Teil auf einem 
Bohlensteg, der Sie weit ins 
Hochmoor hineinführt. Treff-
punkt: Feriendorf Schnever-
dingen, Heberer Straße 100, 
29640 Schneverdingen. 

Abendwanderung durch das 
Pietzmoor am 03./10./17. und 
24.04. ab 18:00 Uhr. Hautnah 
die Eigenart und Schönheit 
des Pietzmoores erleben. 
Treffpunkt: Feriendorf Schne-
verdingen, Heberer Straße 
100, 29640 Schneverdingen. 

Morgenwanderung durch das 
Pietzmoor am 06./13./20. und 
27.04. ab 10:00 Uhr. Hautnah 
die Eigenart und Schönheit 
des Pietzmoores erleben. 
Treffpunkt: Feriendorf Schne-
verdingen, Heberer Straße 
100, 29640 Schneverdingen. 

Hermannsburg.
Vollmondwanderung auf 
dem Heidschnuckenweg in 
der Misselshorner Heide am 
13.04. ab 20:00 Uhr. Lassen 
Sie sich von dem nächtlichen 
Charme des Tiefentals bezau-
bern. Gehen Sie bei Vollmond 
auf Entdeckungsreise auf ei-
nem der schönsten Abschnit-
te des Heidschnuckenweges. 
Hunde sind willkommen, 
müssen aber an der Leine 
geführt werden. Treffpunkt: 
Parkplatz Misselshorner 
Heide, Misselhorn, 29320 
Hermannsburg (Südheide). 

Kirchwahlingen.
Alpakawanderung „Die volle 
Packung!“ Wandern mit den 
Seelenstreichlern am 05.04. 
ab 10:00 Uhr. Anmeldung 
erforderlich unter Tel.: 
05165/2914867. Ort: Alpa-
kahof Pura Vida, Kirchwahlin-
gen 1, 29693 Böhme.

Alpakawanderung „Schnur-
stracks!“ Wandern mit den 
Seelenstreichlern am 20.04. 
ab 10:00 Uhr. Anmeldung 
erforderlich unter Tel.: 
05165/2914867. Ort: Alpa-
kahof Pura Vida, Kirchwahlin-
gen 1, 29693 Böhme.

Soltau.
Lachspaziergang – Ein Spa-
ziergang mit Freude, Spaß 
und Lachübungen aus dem 
Lachyoga am 07.04. um 
18:00 Uhr. Festes Schuhwerk 
und wetterfeste Kleidung 
empfohlen. Treffpunkt: Park-
platz Soltau Therme, Stub-
bendorffweg 8, 29614 Soltau. 

Munster.
Blick hinter den Zaun – Fahrt 
über die Truppenübungsplätze 
am 16. und 23.04. ab 13:00 Uhr. 
Eine Bustour über die Truppen-
übungsplätze Munster Nord 
und Munster Süd. Auf beiden 
Plätzen ist ein Stopp geplant, der 
Gelegenheit bietet, den Bus zu 
verlassen und sich an Schauta-
feln zu informieren. Anmeldung 
unter Tel.: 05192/89980 oder 
info@munster-touristik.de. Treff-
punkt: Munster Touristik, Vee-
stherrnweg 5, 29633 Munster. 

Wietze.
Wald- und Wildkräuter-Wande-
rung am 26.04. ab 08:30 Uhr. 
Eine sinnliche Kräuterwande-
rung zum Riechen, Fühlen und 
wer mag auch Schmecken. An-
meldung über info@wildland.
de. Ort: Biohotel WildLand, 
Dorfstraße 26, 29323 Wietze. 

Winsen.
Faszination Natur – Führung 
um den Hüttensee. Wande-
rung mit Vogelbeobachtung an 
den Meissendorfer Teichen am 
12.04. ab 10:00 Uhr. Treff-
punkt: NABU Gut Sunder, Sun-
der 1, 29308 Winsen (Aller).
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/ Ecke Bockheberer Weg, 
Bockheberer Weg 39, 29640 
Schneverdingen. 

Charme des Tiefentals bezau-
bern. Gehen Sie bei Vollmond 
auf Entdeckungsreise auf ei-
nem der schönsten Abschnit-
te des Heidschnuckenweges. 
Hunde sind willkommen, 
müssen aber an der Leine 
geführt werden. Treffpunkt: 
Parkplatz Misselshorner 
Heide, Misselhorn, 29320 
Hermannsburg (Südheide). 
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RADTOUREN
Hermannsburg.
Geheime Südheide – die 
spannende Fahrradexkursion 
am 12.04. um 10:00 Uhr. Die 
Südheide hat so manches Ge-
heimnis zu bieten. Strecke ca. 
40 km. Eigenverpflegung für 
die Pausen und wetterfeste 
Kleidung empfohlen. Treff-
punkt: Parkplatz am Wald-
schwimmbad, Lotharstraße 
68, 29320 Hermannsburg 
(Südheide). 

Kirchlinteln.
Kulturfahrradrunde am 15.04. 
mit Start um 15:00 Uhr für 
Interessierte. Gefahren wird 
mit und ohne E-Bike. Fahr-
radhelm wünschenswert. 
14:45 Uhr Treffpunkt: Lintler 
Krug, Hauptstraße 11, 27308 
Kirchlinteln. 

HEIDSCHNUCKEN
Schneverdingen.
Ein Tag mit dem Schäfer am 
26.04. um 10:30 Uhr. Beglei-
ten Sie den Schäfer auf einer 
10 km langen Wanderung, 
beginnend mit dem Austrieb 
der Schnucken und endend 
mit der Heimkehr der Herde. 
Buchbar über die Schnever-
dingen Touristik unter Tel.: 
05193/93812. Ort: Schafstall 
Schmidt, Höpen 100, 29640 
Schneverdingen.

Kleine Schnucken Auszeit am 
22. und 29.04. um 10:30 Uhr. 
Erleben Sie Entschleunigung 
bei diesem 2-stündigen Spa-
ziergang und sammeln Sie Ein-
drücke aus dem Leben eines 
Schäfers. Eine Anmeldung in 
der Schneverdingen Touristik 
oder Tel.: 05193/93800 bis 
16:00 Uhr des Vortages ist 
erforderlich. Ort: Schafstall 
Schäfer Schmidt, Höpen 100, 
29640 Schneverdingen.

Großes tierisches Osterquiz 
am 20.04. ab 14:30 Uhr. 
Beobachten des Schäfers 
beim Schauhüten der Heid-
schnucken und zählen oder 
schätzen, wie viele Lämmer es 
in der Schnuckenherde gibt, ist 
die Chance auf einen heidety-
pischen Sachpreis. Siegereh-

rung gegen 16:30 Uhr. Ort: An 
der L 171 am Schafstall im 
Höpen, Höpen 100, 29640 
Schneverdingen. 

Faßberg.
Heidschnucken-Lämmer-Gu-
cken im Naturpark Südheide 
am 17. und 19.04. um 15:00 
Uhr. Treffen Sie Carl Wilhelm 
Kuhlmann mit der Heidschnu-
ckenherde. Der „schnucke-
lige" Nachwuchs wartet auf 
den ersten Ausflug oder ist 
bereits die ersten Tage mit den 
Muttertieren in der Heideland-
schaft unterwegs. Dauer ca. 
1 - 1,5 Std. Kontakt: Tou-
rist-Info Müden (Örtze), Tel. 
05053/989 222 Anmeldung 
erforderlich. Ort: Heidschnu-
cken Hof Niederohe, Niedero-
he 5, 29328 Faßberg.

KUTSCHFAHRTEN
Bei allen Kutschfahrten 
ist eine Anmeldung in der 
Schneverdingen Touristik 
unter Telefon: 05193/93800 
erforderlich. Mindestteilneh-
mer: 8 Personen.

Kutschfahrt durch die Oster-
heide um 11:00 und 14:00 
Uhr am 6./13./20. und 27.04. 
Sie fahren durch die wunder-
schön renaturierte Osterheide 
und das Landschaftsschutz-
gebiet Höpen. Treffpunkt: 
Parkplatz Osterheide, Heberer 
Straße 100, 29640 Schnever-
dingen.

Kutschfahrt rund um Schne-
verdingen um 10:00 Uhr am 
7./14./21. und 28.04. Die 
Kutschfahrt führt auch zum 
zauberhaften Heidegarten mit 
seinen attraktiven Pflanzen, 
deren Blütenpracht Sie das 
ganze Jahr über bewundern 
können. Treffpunkt: Park-
platz Heidegarten Höpen, 
Overbeckstraße 57, 29640 
Schneverdingen.

Kutschfahrt zum Schäfer 
in die Heide um 14:00 Uhr 
am /10./14./17./21./24. und 
28.04. Die Kutsche bringt Sie 
quer durch das Landschafts-
schutzgebiet Höpen. Hier 
können Sie die renaturierte 
Osterheide mit ihren reizvol-
len Birkenhainen und dem 

knorrigen, wilden Wacholder 
erleben. Treffpunkt: Park-
platz Heidegarten Höpen, 
Overbeckstraße 57, 29640 
Schneverdingen.

Kutschfahrt durch die Heide 
vom Höpen Kiosk um 11:30 
Uhr am /11./15./18./22./25. 
und 29.04. Die Kutschfahrt 
führt Sie durch das traumhafte 
Heidegebiet in Schneverdin-
gen. Treffpunkt: Heide Kiosk 
Höpen, Höpen 100, 29640 
Schneverdingen.

Kutschfahrt mit Erbsensuppe 
um 11:30 Uhr am 5./12./19. 
und 26.04. Die Kutschfahrt führt 
Sie durch das wunderschöne 
Naturschutzgebiet Höpen, mit 
ein wenig Glück sehen Sie auch 
Heidschnucken. Im Anschluss 
genießen Sie eine deftige 
Erbsensuppe im Höpen Kiosk 
genießen. Mindestteilnehmer: 
8 Personen. Treffpunkt: Heide 
Kiosk Höpen, Höpen 100.

Kutschfahrt mit Butterku-
chen satt um 14:00 Uhr satt 
am /12./16./19./23./26. und 
30.04. Die Kutschfahrt führt 
Sie durch das wunderschöne 
Naturschutzgebiet Höpen, 
mit ein wenig Glück sehen 
Sie auch Heidschnucken. Im 
Anschluss genießen Sie einen 
heidetypischen Butterkuchen 
vom Blech vom Höpen Kiosk. 
Mindestteilnehmer: 8 Perso-
nen. Treffpunkt: Heide Kiosk 
Höpen, Höpen 100, 29640 
Schneverdingen.

SONNENTAU ERLEBNISCAMPUS GMBH · Bahnhofstraße 15 · 27374 Visselhövede

Weitere Infos auf hof-sonnentau.de

EINTRITT FREI

FamilientagOSTER-

mit Ostereiersuche, Hüpfburg, Maltisch,  
Kinderschminken und Bratwurst vom Grill

20.04.

13-16 Uhr
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Du möchtest Deine  
Veranstaltung bewerben? 
Dann schick uns eine E-Mail an findling@wz-net.de mit folgenden Angaben: 

• Veranstaltung
• Veranstalter
• Ort

• Datum + Uhrzeit
• Eintritt
• Sonstiges/Text

Wir freuen uns auf Deine Einsendung!
AN JEDER ECKE 

ETWAS LOS!

Di. 01.04.
09:00 Uhr Hannover.
Hannover Messe täglich bis 
zum 04.04. Zu den Top-The-
men zählen digitale Platt-
formen, Industrie 4.0, IT-Si-
cherheit, KI, CO2-neutrale 
Produktion und vieles mehr. 
Ort: Messegelände, 30521 
Hannover.

Do. 03.04.
19:00 Uhr Walsrode.
Afroamerikanische Frauen im 
Blues - Lesung mit musika-
lischer Untermalung. Eine 
außergewöhnliche Reise in 
die Geschichte des Blues - 
mit Haide Manns und ihrem 
Bluestrio - Blue Terrace - aus 
Hannover. Infos unter info@
mittendrin-walsrode.de. Kar-
ten unter Tel. 05161-2664. 
Ort: mittendrin - Kulturzen-
trum Walsrode, Moorstraße 
89, 29664 Walsrode.

19:30 Uhr Soltau.
Konzert mit Sharon Kam und 
Mario Häring. Das Programm 
des Abends wird den roman-
tischen Komponisten vor-
behalten sein, deren Stücke 
von der Klarinettistin Kam 
und dem Pianisten Häring vor-
getragen werden. Karten bei 
der Soltau Touristik unter Tel.: 
05191/828282. Ort: Biblio-
thek Waldmühle, Mühlenweg 
4, 29614 Soltau.

Fr. 04.04.
18:30 Uhr Bomlitz.
Musikalische Andacht mit 
dem Jungen Chor aus Walsro-
de. Der Chor bietet ein buntes 
Programm aus Pop, moderner 
Kirchenmusik, Gospel und Al-
ter Musik. Im Anschluss wer-
den ein Imbiss und Getränke 
gereicht. Ort: Paulus-Kirche 
Bomlitz, Friedhofsweg 4, 
29699 Walsrode. 

19:30 Uhr Neuenkirchen.
Konzert: SiFUNKEL - mit 
dem Trio Holmes & Watson. 
Das Projekt beschäftigt sich 
ausschließlich mit dem mu-
sikalischen Werk der beiden 
Legenden Simon & Garfunkel. 
Fergus Holmes, Tom Watson 
und Didi Wetenkamp werden 
die Welthits der beiden Künst-
ler zu Gehör bringen. Karten 
unter Tel.: 05195/94099 oder 
tourismus@dasneuenkirchen.
de. Ort: Schröers-Hof, Kirch-
straße 9, 29643 Neuenkir-
chen (Lüneburger Heide)

19:30 Uhr Verden.
Festival der Travestie – Maria 
Crohn and Friends bieten 
wieder eine Theaterrevue mit 
höchsten Ansprüchen. Ort: 
Stadthalle, Holzmarkt 13-15, 
27283 Verden (Aller).

Sa. 05.04.
11:00 Uhr Vierde.
Offene Hofführung mit 
Schlemmertag. Bis Septem-
ber jeweils am 1. Samstag im 
Monat. Infos: www.straussen-

hof-heidekreis.de. Ort: Strau-
ßenhof Heidekreis, Vierde 4, 
29683 Bad Fallingbostel.

16:00 Uhr Dörverden.
Lesung „Pago auf Wunsch“ 
mit Pago Balke. Ort: Ehmken 
Hoff, In der Worth 11-15, 
27313 Dörverden. 

19:00 Uhr Walsrode.
Lesung mit Raquel Erdtmann 

"Wahre Verbrechen. Wahre 
Geschichten". Die Autorin 
nimmt die Leser mit in den 
Gerichtssaal, der zur Bühne 
des Lebens wird und alles 
über die Gesellschaft erzählt, 
in der wir leben. Kartenvor-
stellung unter kultur-klos-
ter@t-online.de. Ort: Kloster 
Walsrode, Kirchplatz 2, 29664 
Walsrode.

20:00 Uhr Walsrode.
TriBuehne präsentiert: Der 
erste letzte Tag. Schauspiel 
nach dem Roman von Sebas-
tian Fitzek. Kein Thriller und 
trotzdem spannend. Eine Ge-
schichte um Wahrheit, Über-
windung, Liebe und Freund-
schaft mit schrägem Humor. 
Karten unter www.kultur-tri-
buehne.de oder Tel.: 01522-
9462061. Ort: Stadthalle 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 
1, 29664 Walsrode.

So. 06.04.
10:00 Uhr Soltau.
Treffen zum Tauschen von 
Briefmarken, Postkarten und 
Münzen. Gäste sind willkom-
men. Sammlungen können 

kostenfrei bewertet werden. 
Kontakt: Claus Diesner, Tel. 
05191/13952. Ort: Hotel 
Meyn, Poststraße 19, 29614 
Soltau.

14:00 Uhr Rethem.
Konzert mit „De Visselmus-
kanten“. Fast 60 Jahre alt und 
kein bisschen leise. Begrenzte 
Plätze, daher Anmeldung un-
ter info@burghof-rethem.de. 
Ort: Burghof Rethem, Lange 
Straße 2, 27336 Rethem/
Aller. 

14:00 Uhr Dörverden.
Kieken, köpen, Kaffeeklatsch, 
Kunsthandwerk und Ausstel-
lungseröffnung. Ort: Ehmken 
Hoff, In der Worth 11-15, 
27313 Dörverden.

17:00 Uhr Dorfmark.
Plattdeutsche Lesung: Keene 
Langewiel in Sicht. Auf Einla-
dung des Heimatvereins liest 
Gudrun Fischer-Santelmann 
aus ihren Büchern, aber auch 
neuere Texte. Musikalische 
Begleitung durch Sigrun Tem-
pel. Ort: Heimathaus Dorf-
mark, Marktstraße 1, 29683 
Bad Fallingbostel.

Di. 08.04.
19:00 Uhr Munster.
Lesung mit Stephan Orth - 
Couchsurfing in der Ukraine: 
Stephan Orth reist durch 
ein Land im Krieg. Vom Mut, 
der Hoffnung und einem 
Leben im Ausnahmezustand. 
Weitere Informationen gibt 
es unter Tel.: 05192/2075. 
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Ort: Stadtbücherei Munster, 
Friedrich-Heinrich-Platz 20, 
29633 Munster.

Mi. 09.04.
18:00 Uhr Essel.
Pétanque Supermêlée-Mini-
turnier des SV Essel. Teil-
nehmen können alle Inter-
essierten. Kugeln liegen zur 
kostenlosen Ausleihe bereit. 
Ort: Boulodrom Essel, Both-
merscher Weg 8, 29690 Essel.

Do. 10.04.
16:00 Uhr Munster.
Bouletreffs 2025 - Zwanglos 
Boule spielen für Seniorinnen 
und Senioren ab 60. Kos-
tenfrei - Vorkenntnisse nicht 
erforderlich. Ort: Boulebahn 
Munster, Wilhelm-Bockel-
mann-Straße 27, 29633 
Munster.

Fr. 11.04.
20:00 Uhr Soltau.
Thomas Rühmann und Band 
- Lebensreise. Der beliebte 
Schauspieler, Musiker und 
Intendant nimmt mit seinem 
neuen Programm die Besu-
cher auf eine bewegende 
musikalische Reise durch das 
Leben mit. Karten unter even-
tim.de. Ort: Gymnasium Sol-
tau (Aula), Ernst-August-Stra-
ße 17, 29614 Soltau.

20:00 Uhr Rotenburg.
ULLA & die Vielsaitigen. 
Das Ukulelen-Orchester 
überrascht mit einer Aus-
wahl genialer Songs. Im 
Mittelpunkt steht dabei die 
Ukulele, ergänzt durch eine 
Vielzahl weiterer Klangkörper. 
Karten im Vorverkauf in der 
VHS-Geschäftsstelle und der 
Tourist-Information der Stadt 
erhältlich. Ort: Kantor-Helm-
ke-Haus, Am Kirchhof 10, 
27356 Rotenburg (Wümme).

Sa. 12.04.
10:00 Uhr Schneeheide.
Straßenflohmarkt von rund 
20 Haushalten an der Fulder 
Straße. Ort: Ortsdurchfahrt 
Schneeheide, K 121, 29664 
Walsrode. 

14:00 Uhr Fintel.
Über Zäune schauen. Das Pa-
penhus lädt wieder ein! Geöff-
neter Garten am Samstag und 
Sonntag. Lassen Sie sich von 
dem naturnahen 4.300 qm 
verwunschenen Garten ver-
zaubern. Leider sind Hunde 
auf dem Gelände nicht gestat-
tet. Infos unter papenhus@
web.de oder Tel.: 04265/442. 
Ort: Edda Barth-Golz + Rainer 
Golz, Moordamm 1, 27389 
Fintel.

So. 13.04.
10:00 Uhr Westen.
Hefekuchenbacktag und 
Erzählcafé bei Selbstbedie-
nung im beheizten Olen Stall 
im Garten und auf dem Hof. 
Die Frühlingsblumen laden 
zum Verweilen ein. Hermann 
und Ulrike Kraul schnackt uck 
platt. Ort: Jaeger-Hoff, Zum 
Sportplatz 5, 27313 Westen.

14:00 Uhr Fintel.
Über Zäune schauen. Das 
Papenhus lädt wieder ein! 
Geöffneter Garten am Samstag 
und Sonntag. Lassen Sie sich 
von dem naturnahen 4.300 qm 
verwunschenen Garten ver-
zaubern. Leider sind Hunde auf 
dem Gelände nicht gestattet. 
Infos unter papenhus@web.
de oder Tel.: 04265/442. Ort: 
Edda Barth-Golz + Rainer Golz, 
Moordamm 1, 27389 Fintel.

14:00 Uhr Rotenburg.
Offenes Heimathaus - Mo-
tiviert und engagiert öffnet 
auch in diesem Jahr das eh-
renamtliche Team Sammlung 
historischer Güter die Pforten 
des Heimathauses. Ort: 
Heimathaus, Burgstraße 2, 
27356 Rotenburg (Wümme).

15:00 Uhr Verden.
Besondere Stadtführung: 
„St.-Andreas-Kirche & umzu“. 
Informative Führung rund um 
die im 12. Jahrhundert erbau-
te ursprüngliche Hauskapelle 
des nicht mehr vorhandenen 
Bischofhofes. Anmeldung 
unter Tel.: 04231/12345. 
Treffpunkt: St.-Andreas-Kir-
che, Andreasstraße 5, 27283 
Verden (Aller). 

Di. 15.04.
15:30 Uhr Bad Fallingbostel.
Bilderbuchkino in der Stadt-
bücherei. Lachen! Staunen! 
Lernen! Spaß haben! Um 
Anmeldung in der Stadtbü-
cherei wird gebeten. Ort: 
Stadtbücherei, Sebasti-
an-Kneipp-Platz 1, 29683 
Bad Fallingbostel.

Mi. 16.04.
19:00 Uhr Bad Fallingbostel.
Vortrag von Hinrich Baumann: 
Vor 80 Jahren - die Befreiung 
der Kriegsgefangenenlager in 
Oerbke. Baumann berichtet 
hierzu auf Basis seiner jahr-
zehntelangen Forschungsar-
beit und zeigt bisher unver-
öffentlichte Fotodokumente. 
Reservierung beim Kulturring 
Bad Fallingbostel oder dem 
Forum Bomlitz empfohlen. 
Ort: Rathaus (Ratssaal), 
Vogteistraße 1, 29683 Bad 
Fallingbostel.

Do. 17.04.
15:30 Uhr Bad Fallingbostel.
Führungen im Hof der Heid-
mark. Außerhalb dieser Zeit 
ist eine Führung unter Tel.: 
0151/10616770 zu verein-
baren. Ort: Hof der Heidmark, 
Soltauer Straße 21, 29683 
Bad Fallingbostel.

19:00 Uhr Hannover.
Die neue Holiday-on-Ice-
Show „Horizons – Feel the 
City Beat“ gastiert in Han-

nover. Drei weitere Vorstel-
lungen am 19.04. ab 13, 
16:30 und 20 Uhr sowie zwei 
Vorstellungen am 20.04. ab 
13 bzw. 16:30 Uhr. Karten 
in den HAZ/NP-Ticketshops. 
Ort: ZAG-Arena, Expo Plaza 7, 
30539 Hannover. 

Fr. 18.04.
12:00 Uhr Krelingen.
Fischessen des Angelvereins 
Krelingen für Jedermann als 
Auszeit bei schönem Wetter. 
Ort: Krelinger See, zwischen 
Düshorn und Krelingen. 
29664 Walsrode.

15:00 Uhr Düshorn.
Musikalische Andacht mit 
dem Chor der ev. Kirchenge-
meinde Ahlden. Im Zuge des 
Choraustausches singt der 
Chor mit Solist Maximilian 
Schwarzacher die Lukas-Pas-
sion von Martin Wenning. Ort: 
St.-Johannes-der-Täufer-Kir-
che Düshorn, Kirchstraße 4, 
29664 Walsrode.

15:00 Uhr Walsrode.
Musikalische Andacht mit 
Aleksander Osovitzkiy und 
Holger Brandt. Traditionelle 
und berührende Kombination 
der Passionsgeschichte mit 
Musik - meditative Werke 
für Cello und Klavier aus der 
Romantik werden erklingen. 
Ort: Stadtkirche St. Johan-
nis-der-Täufer, Kirchplatz 4, 
29664 Walsrode.

So. 20.04.
11:00 Uhr Kirchwahlingen.
Offener Hof mit El-
tern-Kind-Aktion. Familien-
tag auf dem Alpaka-Hof mit 
Oster-Rallye. Ort: Alpaka Hof 
Pura Vida, Kirchwahlingen 1, 
29693 Böhme.

13:00 Uhr Visselhövede.
Oster-Spaß für die ganze 
Familie. Oster-Familientag mit 
abwechslungsreichem Kin-
derprogramm: Ostereiersu-
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che, Hüpfburg, Kinderschmin-
ken. Ort: Hof Sonnentau, 
Bahnhofstraße 15, 27374 
Visselhövede.

Mi. 23.04.
19:30 Uhr Walsrode.
VHS-Kinoprogramm: Daho-
mey. Die Rückgabe von Kunst-
schätzen des Königreichs 
Dahomey, welche Frankreich 
während ihrer Kolonialzeit 
raubte, führt im Nachfolge-
staat Benin zu einer politi-
schen Debatte. Ort: Capitol 
Theater Walsrode, Lange 
Straße 46, 29664 Walsrode.

Do. 24.04.
15:30 Uhr Bad Fallingbostel.
Führungen im Hof der Heid-
mark. Außerhalb dieser Zeit 
ist eine Führung unter Tel.: 
0151/10616770 zu verein-
baren. Ort: Hof der Heidmark, 
Soltauer Straße 21, 29683 
Bad Fallingbostel.

Fr. 25.04.
18:00 Uhr Dorfmark.
NABU-Vortrag: vogelkund-
liche Beobachtungen in 
Kasachstan. Öffentlicher 
Vortrag von F. U. Schmidt. Ort: 
Gasthaus Meding Dorfmark, 
Poststraße 10, 29683 Bad 
Fallingbostel.

19:00 Uhr Schwarmstedt.
Kurt Tucholsky: Ein Leben 
gegen den Strich. Das Sol-
tauer Lesetheater mit seinem 
Programm rund um Kurt 
Tucholsky und seinem Werk. 
Begleitet werden die Gedich-
te mit Melodien der 1920er 
und 1930er Jahre. Karten im 
Vorverkauf bei Lotto Toto von 
Bostel und dem Kaufhaus 
GNH in Schwarmstedt. Ort: 
Bürgerbegegnungsstätte 
Uhle-Hof, Unter den Eichen 2, 
29690 Schwarmstedt.

19:00 Uhr Rotenburg.
Talking about my generati-
on: David Bowie „Von Ziggy 
Stardust über China Girl zu 
Blackstar“. Bobby Meyer 
und Luffy Lüdemann haben 
sich für diesen Abend einen 
ganz besonderen Künstler 
ausgesucht, denn es geht um 
David Bowie. Eintrittskarten 
sind im Vorverkauf in der 
VHS-Geschäftsstelle und der 
Tourist-Information der Stadt 
erhältlich. Ort: Kantor-Helm-
ke-Haus, Am Kirchhof 10, 
27356 Rotenburg (Wümme).

19:30 Uhr Schneverdingen.
Kirchliches Kabarett und 
Nachdenkliches mit Fabi-
an Vogt. Der Interpret ist 
Schriftsteller, Theologe und 
Kabarettist und versetzt seine 
Zuhörer in ein Gedankenka-
russell mit höchst unterhalt-
samen Runden. Karten beim 
Kulturverein Schneverdingen. 
Ort: Peter-und-Paul-Kirche, 
Friedenstraße 3, 29640 
Schneverdingen.

20:00 Uhr Winsen.
JOHNA - Singer Songwriterin 
aus Köln - beherrscht es, das 
einfühlsame Spiel mit den 
Emotionen. Ihre Songs lassen 
ihre musikalischen Einflüsse 
wie Sarah McLachlan, Heather 
Nova oder Jewel erkennen, 
ohne zu kopieren. Karten 
in den bekannten Vorver-
kaufsstellen sowie in der 
Tourist-Information Winsen. 
Ort: Kulturcafé nebenan, Küs-
terdamm 9, 29308 Winsen 
(Aller).

Sa. 26.04.
17:00 Uhr Walsrode.
Konzert mit Interview - Orgel 
trifft Gitarre. In dieser selten 
gespielten Kombination 
erklingen neben Bearbeitun-
gen von Antonio Vivaldi und 
Joaquin Rodrigo auch Origi-
nalkompositionen für Gitarre 
und Orgel. Ort: Stadtkirche St. 
Johannis-der-Täufer, Kirch-
platz 4, 29664 Walsrode.

19:30 Uhr Kirchlinteln.
Konzert mit dem Smash Duo. 
Mit Stereotypen brechen und 
dabei auf höchstem musika-
lischem Niveau unterhalten 
ist ihr Motto. Karten bei der 
Jugendhilfe Sirius oder an 
der Abendkasse. Reservie-
rungen unter krugevents@
gmx.de möglich. Ort: Lintler 
Krug, Hauptstraße 11, 27308 
Kirchlinteln. 

20:00 Uhr Soltau.
Die Zeitlosen mit der Komö-
die: Und alles auf Kranken-
schein. Die Soltauer Thea-
tergruppe mit einer Komödie 
von Ray Cooney um eine 
Vaterschaft, die verheimlicht 
werden soll und sich dadurch 
irrwitzige und turbulente 
Situationen ergeben - alles 
auf Krankenschein. Kar-
ten bei der Buchhandlung 
Hornbostel in Soltau und auf 
www.die-zeitlosen.com. Ort: 
Gymnasium Soltau (Aula), 
Ernst-August-Straße 17, 
29614 Soltau.

20:00 Uhr Walsrode.
Eine Veranstaltung der Reihe 
Golden Ace - Die Magier: 
Meister der Magie Tour 
2024/25. Die Show mit dem 
Titel „Meister der Magie“ 
präsentiert die Vielseitigkeit 
der beiden Ausnahmekünst-
ler, die sich bewusst nicht 
nur auf einen spezifi schen 
Bereich der Magie beschrän-
ken. Ort: Stadthalle Walsrode, 
Robert-Koch-Straße 1, 29664 
Walsrode.

So. 27.04.
10:00 Uhr Westen.
Hefekuchenbacktag und 
Erzählcafé bei Selbstbedie-
nung im beheizten Olen Stall 
im Garten und auf dem Hof. 
Die Frühlingsblumen laden 
zum Verweilen ein. Hermann 
und Ulrike Kraul schnackt uck 
platt. Ort: Jaeger-Hoff, Zum 
Sportplatz 5, 27313 Westen.

Komödie „Und alles auf 
Krankenschein“ 

AM 26. APRIL 
SOLTAU

Foto: Die Zeitlosen
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11:00 Uhr Dörverden.
Frühjahrs- und Pflanzen-
markt, mit altem Handwerk, 
Speis und Trank, Spielmög-
lichkeiten für die Kinder. Ort: 
Ehmken Hoff, In der Worth 
11-15, 27313 Dörverden.

15:00 Uhr Verden.
Besondere Stadtführung: 
„Rundgang durch die Nor-
derstadt“. Besichtigt werden 
die wichtigsten Stationen 
der Norderstadt, wie das 
Rathaus, die Dienstwoh-
nung des Schafrichters, das 
Gericht und der „Walking 
Man“. Anmeldung unter Tel.: 
04231/12345. Treffpunkt: 
Rathausvorplatz, Große Stra-
ße 40, 27283 Verden (Aller). 

16:00 Uhr Bispingen.
Klangfeuer - Musikzug der 
Feuerwehr Bispingen. Karten 
im Vorverkauf bei DODT 
Einzelhandel und bei GENUSS-
RIND Bockelmann, Bispingen 
sowie Toto Lotto Reinhardt, 
Munster. Ort: St.-Antonius-Kir-
che, Hauptstraße / Töpinger 
Straße, 29646 Bispingen.

17:00 Uhr Schneverdingen.
Konzert mit dem Elben-Sai-
ten-Quartett. Das seit fast 20 
Jahren bekannte Elben-Sai-
ten-Quartett spielt mit ihrem 
aktuellen Programm „im 
fluss“ Folklore aus aller Welt. 
Karten unter Tel.: 0173-
8009206. Infos unter www.
elbe-saiten-quartett.de. Ort: 
Eine-Welt-Kirche, Ernst-Dax-
Straße 8, 29640 Schnever-
dingen.

19:00 Uhr Walsrode.
Vortrag: Die Konvente der 
Lüneburger und der Calenber-
ger Klöster im Nationalsozi-
alismus. In ihrem Vortrag im 
Remter des Klosters beleuch-
tet die Referentin die Inten-
tionen des NS-Regimes den 
sechs Lüneburger und den 
fünf Calenberger Frauenklös-
tern gegenüber. Sie zeichnet 
Positionen und Haltungen der 
Äbtissinnen und Konventu-
alinnen nach und reflektiert 
die Rolle der Klosterkammer 
unter Albrecht Stalmann, ih-
rem Präsidenten von 1931 bis 
1955. Ort: Kloster Walsrode, 
Kirchplatz 2, 29664 Walsrode.

19:00 Uhr Walsrode.
Bernd Stelter - Reg dich 
nicht auf. Gibt nur Falten! Der 
Entertainer und Kabarettist 
Bernd Stelter mit seinem 
neuen Bühnenprogramm auf 
Tour. Karten unter eventim.
de. Ort: Stadthalle Walsrode, 
Robert-Koch-Straße 1, 29664 
Walsrode.

Di. 29.04.
20:00 Uhr Walsrode.
Immer Glück ist Können! 
Zeiglers wunderbare Welt des 
Fußballs. Arnd Zeigler mit 
seinem mittlerweile drittem 
Bühnenprogramm zeigt wieder 
kernige Typen, kultige Sprüche 
und Kacktore en masse. Kar-
ten unter www.mitunskann-
manreden.de. Ort: Stadthalle 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 
1, 29664 Walsrode.

Mi. 30.04.
19:00 Uhr Munster.
Tanz in den Mai bei der 
Bürgergilde Munster e.V. 
Ort: Festhalle Munster, Zum 
Schützenwald 46, 29633 
Munster.

20:00 Uhr Celle.
Dr. Eckart von Hirschhausen - 
Mensch, Erde! Wir könnten es 
so schön haben! Es ist schwer 

die Welt ehrenamtlich zu ret-
ten, wenn andere sie haupt-
beruflich zerstören. Ein Abend 
für Kopf, Herz und Zwerchfell. 
Ort: Congress Union Celle, 
Thaerplatz 1, 29221 Celle.

20:00 Uhr Dörverden.
Konzert: Irish Night mit „Brá-
dog“, Karten an der Abend-
kasse, nur wenig Sitzplätze 
vorhanden. Ort: Ehmken Hoff, 
In der Worth 11-15, 27313 
Dörverden.

Komiker 
Bernd Stelter 

AM 27. APRIL
WALSRODE

Foto: MACC Management GmbH

  Gartentonne 
                           2025

Winsener Str. 17  29614 Soltau 
info@ahk-heidekreis.de  

Tel. 0800 11 238 11   Mo-Do 8-12    13-16:30  Fr 8-15

  
 

 

Leerung
Januar bis Dezember
mit der  Biotonne 

Preise
120 Liter   32,00 € / Jahr
240 Liter   64,00 € / Jahr
660 Liter 176,00 € / Jahr
inklusive 16 Leerungen 
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SEHENSWERTES UND AUSFLUGSZIELE AUF EINEN BLICK

BAD FALLINGBOSTEL: 

Tourist-Information Bad Fallingbostel
Sebastian-Kneipp-Platz 1
29683 Bad Fallingbostel
Tel. 05162/4000
badfallingbostel@vogelpark-region.de
www.vogelpark-region.de
Geöffnet: Ostern-Oktober
Mo.-Do. 9-12 Uhr und 13-17 Uhr, 
Fr. 9-13 Uhr
Oktober-Ostern: eingeschränkte 
Öffnungszeiten.

Bücherei
Stadtbücherei im Kurhaus
Sebastian-Kneipp-Platz 1, 29683 Bad 
Fallingbostel. Tel. 05162/1358. 
Mo. geschl., Di., Mi., Do. und Fr. 10-12 
Uhr u. 14-18 Uhr, Sa. 10-13 Uhr

Service
Funk Taxi 6006
Inh. J. Deichmann
Vogteistrasse 53
29683 Bad Fallingbostel
Tel. 05162/6006 
Fax 05162/988924
info@event-car6006.de

Hof der Heidmark 
Gedenkstätte im Liethwald 
Soltauer Str. 24, 29683 Bad Falling-
bostel. Besichtigung donnerstags 
15.30-18 Uhr (Gründonnerstag bis 
Oktober) und nach Vereinbarung: 
0151/10616770.

Kurpark
Mit Kräutergarten, Boulebahn, 
Barfußpark, Fitnesspark.

Lieth
Stadtwald der Kreisstadt, 
steile Abhänge zur Böhme, 
Denkmal der Brüder Freudenthal 

Bademöglichkeit
Hallenbad Bad Fallingbostel – 
geöffnet
Heinrichstraße 22, 
29683 Bad Fallingbostel
Tel. 05162/902104
Mo. 10-21 Uhr
Di. und Fr. 7-21 Uhr
Mi. und Do. 7-18 Uhr
Sa. 08-14 Uhr
So. 08-17 Uhr
Aktuelle Informationen auf 
www.badbt.de

Museum der Archäologischen 
Arbeitsgemeinschaft
Michelsenstr. 1, Bad Fallingbostel,
Tel. 015228683761, für Sonderöff-
nungszeiten ist die 015228683761 
zu wählen. Unsere Öffnungszeiten 
sind von April bis Oktober jeden Do. 
von 16-18 Uhr und So. nach Verein-
barung. 

Megalithpark Osterberg 
Erstarrungssteine, Umwandlungs-
steine, Sedimentsteine 

BOMLITZ: 

Bademöglichkeit
Waldbad Bomlitz – geöffnet
Hans-Böckler-Straße 36, 
29699 Bomlitz
Tel. 05161/6001 6600.
Vorsaison: Di.-So. 12-20 Uhr 
Hauptsaison: Mo.-So. 10-20 Uhr 
Nachsaison: Di.-So. 12-20 Uhr 
Freitags – Frühschwimmen:

Das Bad öffnet bereits um 7 Uhr
Aktuelle Informationen auf 
www.badbt.de

Bücherei
August-Wolff-Str. 3, 29699 Walsrode
Tel. 05161/4810050
Mi. und Fr. 10-12 Uhr u. 15-18 Uhr, 
Do. und Sa. 10-12 Uhr

Cordinger Mühle (1408) 
Von der Warnau angetriebene funk-
tionsfähige Wassermühle mit zwei 
Mahlgängen. Bj. 1810 mit Backhaus 

Eibia
Ehemaliges Gelände der Pulverfabrik, 
heute Naherholungsgebiet. Waldge-
biet mit ausgeschilderten Reit- und 
Wanderwegen. Zugehörig Lohheide 
mit ausgedehnten Heideflächen, 
Hügelgräber, vom Parkplatz Borg und 
Parkplatz Sportanlage Benefeld aus zu 
erreichen

BOTHMER: 

Alte Dorfschule
Alte Dorfstr. / Vor dem Felde, 29690 
Schwarmstedt. Tel. 05071/8688, 
1908/09 erbaut; Unterricht wie zu 
Kaisers Zeiten. Geöffnet: Mai-Sept. So. 
15-17 Uhr sowie nach Vereinbarung 

BISPINGEN: 

Bispingen-Touristik e.V.
Bahnhofstr. 19, 29646 Bispingen
info@bispingen-touristik.de
www.bispingen.de
Juli bis September Mo.-Fr. 9-18 Uhr, 
Sa.+So. 10-13 Uhr
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© Trecker-Museum Dorfmark

Bademöglichkeit
Brunausee
Baden, Tretbootfahren, Gastronomie
in Behringen

Bücherei – wieder geöffnet
Ortsbücherei im Pfarrhaus, 
Kirchweg 5, 29646 Bispingen,  
Mo. 15-17 Uhr (nicht in den Ferien) 
https://bit.ly/3IACqoD 
Mini-Bibliothek am Spökenkieker

Dat ole Hus
Das Heide- und Freilichtmuseum in 
Wilsede zeigt Wohnen und Arbeiten 
auf einem Heidehof um und nach 
1850. 
Öffnungszeiten: Mai - Oktober,  
täglich 10-16 Uhr 

Greifvogelgehege Bispingen
An der Bundesstr. 209, 29646 Bispin-
gen. Mai - Oktober: Mi., Sa., So. und 
Feiertags ab 15 Uhr. Tel.: 05194/7888. 

Landschaftspark Iserhatsche 
Nölle Str. 40, 29646 Bispingen.  
Tel.: 05194/1206. Jagdvilla,  
Barockgarten, Glaskunst, Streichholz-
kunst, Montagnetto, Bier-Phillumenie-
Sammlung. Geöffnet Mo.-So. und an 
Feiertagen 10-16 Uhr.

Bademöglichkeit
Luhetalbad Bispingen
Ab jetzt Freibadsaison:  
www.ihr-stadtwerk.de/de/Menue/
Baeder/Luhetalbad/ 
Trift 19, 29646 Bispingen
Mo. 13-20.30 Uhr, Di.-Fr. 6.45-20.30 
Uhr, Sa.- So.- u. Feiertage 10-18 Uhr, 
Sonntag (Schlechtwetter) 10-14 Uhr

Verein Naturschutzpark e.V.
Niederhaverbeck 7, 29646 Bispingen
www.verein-naturschutzpark.de

Wildbienen-Erlebnispfad
2,5 km langer Weg mit 16 Stationen
Niederhaverbeck 3, 29646 Bispingen
März - 14. Juli, Sa., So. und an Feier-
tagen sowie vom 15. Juli - Oktober, 
von 10-17 Uhr geöffnet. Gruppen 
nach Vereinbarung. 

Wilseder Berg
Im Zentrum des Naturschutzgebietes 
Lüneburger Heide

BOCKHORN: 

FloraFarm Ginseng
Bockhorn 1, 29664 Walsrode.  
Tel. 05162/1393 
Von Oktober bis einschließlich April 
Mo.-Fr. von 10-17 geöffnet

CELLE: 

Bomann-Museum
Schlossplatz 7, Tel. 05141/12372 
Eines der größten kulturgeschichtli-
chen Museen in Niedersachsen.  
Di.-So. 11-17 Uhr

Residenzmuseum im Celler Schloss
Schlossplatz 1, Tel. 05141/12373 
Präsentiert in den historischen 
Schlossräumen die Geschichte des 
bedeutenden Welfenschlosses und 
seiner Bewohner 

DORFMARK: 

Dorfmark-Touristik e.V.
Altes Rathaus, Marktstr. 1
Tel. 0 51 63/3 66 01 60,  
Fax 0 51 63/3 66 01 70
www.dorfmark-touristik.de 
info@ dorfmark-touristik.de

Bücherei
Zweigstelle Stadtbücherei
Bad Fallingbostel, Marktstr. 1,
im Alten Rathaus, Tel. 05163/290564
Mo. und Mi. 15-17 Uhr

Oldtimer Trecker-Museum 
G. Tryba, Bultmanns Hof Dorfmark 
Visselhöveder Str. 5, 29683 Dorfmark 
Tel. 05163/6336, Geöffnet: Di. 10 - 
16 Uhr oder nach tel. Vereinbarung

Bademöglichkeit
Strandbad Dorfmark
Becklinger Str., 29683 Dorfmark, 
Tel. 05163/6118
In der Saison täglich 13-18 Uhr

DÜSHORN:

Dorfmuseum 
Kirchstr. 4, Tel. 0173/4271201
Sammlung historischer, 
ländlicher Kulturgüter. 
Geöffnet: April - Oktober 
Besuchszeiten nur nach Vereinbarung

EBBINGEN: 

Grundloser See mit Moor
Landschaftsschutzgebiet, vom Park-
platz Ebbingen aus oder von Fulde

GILTEN: 

Bothmer Mühle 
29690 Gilten. Tel. 05139/3532 
Besichtigung nach Absprache
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© Deutsches Panzermuseum

HODENHAGEN: 

Tourist-Information 
im Rathaus 29693 Hodenhagen
Bahnhofstraße 30
Tel. 05164/9707733, Fax 9707797

Bücherei
Bürgerhaus, Bahnhofstr. 28,  
29693 Hodenhagen.  
Tel.: 05191/5629 (über Soltau).  
Geöffnet: Do. 14-17 Uhr

Das kleine Angelmuseum
Nelkenweg 6, 29693 Hodenhagen. 
Tel. 05164/484 
Besichtigung nach Vereinbarung 

Reparatur-Café
Volksloh 2, 29693 Hodenhagen
Tel. 0172/5994373
Reparieren statt wegwerfen.  
Jeden ersten Dienstag im Monat,  
14-17.30 Uhr.

Serengetipark-Hodenhagen
Am Safaripark 1, 29693 Hodenhagen

INSEL: 

Pult- und Federkiel-Museum
Reinsehlener Weg 2, 29640 Schnever-
dingen. Tel.: 05193/6969, Einblick in 
schulische Abläufe früherer Zeit. Geöff-
net: Mai-Okt., Mi., Sa. u. So. 14-17 Uhr 

KIRCHLINTELN: 

Regional speisen
Zwitscher-Stübchen
Bendingbosteler Dorfstr. 26
27308 Kirchlinteln-Bendingbostel
Tel. 04237/1046
www.gaststaette-zwitscherstuebchen.de

KRELINGEN: 

Heidefläche 
mit Bienenzaun und Schafstall 

Großsteingrab 
Nordöstlicher Ortsrand, über den 
Rundwanderweg D3 ausgeschildert

LAUENBRÜCK:

Tier- & Landschaftspark
Landpark Lauenbrück
Wildpark 1, 27389 Lauenbrück
Tel: 04267/954760 
Fax: 04267/9547619

park@landpark.de, www.landpark.de
Apr.-Okt. 8-18 Uhr, Nov.-Mär 8-17 Uhr

LÜNEBURG:

Tourist-Info
Lüneburg Marketing GmbH
Rathaus/Am Markt, 21335 Lüneburg
Tel.: 0800/220 50-05, Fax: 
04131/207 66-44, touristik@luene-
burg.info
Öffnungszeiten in der Saison (Mai-
Okt. u. Dez.): Mo.-Fr. 9.30-18 Uhr, Sa. 
9.30-16 Uhr, So. 10-16 Uhr

Altes Rathaus
Am Markt 1, 21335 Lüneburg. Ein 
Ensemble aus Einzelbauten. Kann zu 
großen Teilen besichtigt werden.

An der Münze und Schröderstraße
An der Münze, 21335 Lüneburg. 
Straßenzug auf dem sich das Leben 
Lüneburgs tummelt.

Bücherei
Franziskanerkloster und Ratsbücherei
Am Marienplatz 3, 21335 Lüneburg. 
Seit 1555 im ehem. Franziskanerklos-
ter der Stadt – eine der ältesten
Stadtbibliotheken Deutschlands.

Halle für Kunst
Reichenbachstr. 2, 21335 Lüneburg

Industrie- und Handelskammer
Eines der imposantesten Gebäude 
des Platzes, Am Sande 1, 21335 
Lüneburg

Kloster Lüne mit Textilmuseum
1172 gegründete Benediktinerin-
nen- Kloster Lüne inmitten einer 
Grünanlage mit altem Baumbestand.

MEINERDINGEN:

Kirch-Café Meinerdingen  
im alten Pfarrwitwenhaus von 1649
Dorfallee 16, 29664 Walsrode
dienstags 14-18 Uhr
Tel.: 05161/8790 (zu Bürozeiten)

MUNSTER: 

Deutsches Panzermuseum
Hans-Krüger-Str. 33, 29633 Munster. 
Tel. 05192/2552. 
Geöffnet: Jan.-Mai, Di.-So. 10-18 Uhr, 
Juni-Sep. täglich von 10-18 Uhr,  
Okt.- Dez., Di.-So. 10-18 Uhr

NEUENKIRCHEN: 

Tourist-Information
Kirchstraße 9, 29643 Neuenkirchen
Tel. 05195/94099, Fax 940829
www.heidetouristik-neuenkirchen.de,  
tourismus@dasneuenkirchen.de
Öffnungszeiten in der Saison (Apr.-
Okt.): Mo.-Do. 8.30-17 Uhr, Fr. 8.30-14 
Uhr, Sa. 8.30-12 Uhr; Öffnungszeiten 
außerhalb der Saison (Nov.-Mär.): Mo. 
8.30-16 Uhr, Di.-Fr. 8.30-13 Uhr, Sa. 
geschlossen

Springhornhof 
Tiefe Straße 4, 29643 Neuenkirchen
Tel. 05195/933963 
Projekt Kunst in der Landschaft 
Geöffnet: Di.-So. 14-18 Uhr

Schröers-Hof
Kirchstr. 9, 29643 Neuenkirchen
Tel. 05195/933810 
Geöffnet: April-Okt. Mo.-Fr. 8.30- 
17 Uhr, Sa. 8.30-12 Uhr.
Nov.-März Mo. 8.30-16 Uhr,
Di.-Fr. 8.30-13 Uhr,  Samstag  
geschlossen. Bücherei: Mi. 14-17 Uhr

NEUSTADT: 

Wassermühle Vesbeck
Vesbeck, Beekestraße., 31535 Neu-
stadt. Besichtigung nach Absprache 
möglich. Tel. 05073/1228 o. 1590

NINDORF: 

Wildpark Lüneburger Heide
Am Wildpark, Tel. 04184/89390 
Ganzjährig geöffnet: 
1. Nov.-28. Febr. 9.30-16.30 Uhr, 
1. März-31. Okt. 8-19 Uhr
Tel.: 04184/89390
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OSTENHOLZ: 

Sieben Steinhäuser
Nato-Truppenübungsplatz.
Bereits 1832 unter Denkmalschutz 
gestellt. Zur Gruppe gehören 5 Stein-
gräber hinter Schutzwällen.

RETHEM: 

Tourist-Information
Im Rathaus Rethem, Lange Straße 4, 
27336 Rethem/Aller
Tel. 05165/989888, Fax 989898
www.aller-leine-tal.de,  
rathaus@rethem.de
In den Sommerferien ist die  
Bücherei mittwochs geöffnet

Bücherei
Samtgemeindebücherei, Londystr. 3., 
27336 Rethem/Aller.  
Tel.: 05165/2900107 
Öffnungszeiten: Mo. 9.30-10 Uhr,  
Mi. 16-18 Uhr. In den Weihnachtsferi-
en ist die Bücherei geschlossen.

Bockwindmühle (1594) 
IM Londy-Park, direkt an der Aller, 
Stand bis 1955 im Dorf Frankenfeld. 
Besichtigung nach Absprache. 
Tel. 05165/9898-88

Burghof Rethem
Lange Str. 2, Tel. 05165/2900000. 
www.burghof-rethem.de. Veranstal-
tungs- und Kulturzentrum mit wech-
selnden Ausstellungen, direkt an der 
Aller gelegen. Burghof-Café der Land-
frauen sonntags 14-17 Uhr, in der Regel  
März-Oktober. Führungen auf Anfrage.

Mietwagen Helms
27336 Rethem
Tel. 05165/98900
info@mietwagen-helms.de 
www.mietwagen-helms.de

SCHNEVERDINGEN:

Tourist-Info
Schneverdingen Touristik
Rathauspassage 18
Tel. 05193/93800, Fax 05193/93890
www.schneverdingen-touristik.de
15. Juli - 15. September:
Sa. 10-16 Uhr, So. 10-13 Uhr 
Mai - Okt.: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 10-13 
Uhr, 
November - April: Mo.-Fr. 9-16 Uhr

De Theeshof
Langelohsberg/Hansahlener Dorfstr., 
29640 Schneverdingen.
Tel 05193/2199
Historische Hofanlage
Geöffnet:  Mai-Okt. Do.-So. 15-18 Uhr.

Eine-Welt-Kirche
Ernst-Dax-Straße 8, 29640 Schne-
verdingen. Ein dezentrales Ex-
po2000-Projekt. Verbaut wurde das 
sonst kaum verwertbare Kiefern- u. 
Eichenholz aus der Region. April- 
Oktober Mo.-Do. und Sa. 10-12 Uhr, 
tägl. 15-17 Uhr

Heidegarten 
1990 fertiggestellt zeigt er mehr 
als 200 verschiedene Heidesorten 
in über 200.000 Pflanzen. 

Regional speisen
Der Schnuckenhof in Wesseloh
Wesseloher Str. 44a,
29640 Schneverdingen-Wesseloh,
Tel. 04265/8274
www.schnuckenhof-wesseloh.de
Heidschnuckenspezialitäten im eige-
nen Lokal. Sonderveranstaltungen (z. 
B. „Sigis Schnuckentour“): s. Home-
page
Öffnungszeiten: Mo., Fr., Sa. 17-22 
Uhr und nach Vereinbarung

Höpen
Westlich vom Wilseder Berg vorge-
lagerte Hügelkette. Vom Höpenberg 
(119 m NN) Fernblick bis zum Wil-
seder Berg. Heidschnuckenaustrieb 
Mai-Okt. täglich gegen 10.30 Uhr.

Pietzmoor
5 km Rundwanderweg mit befestigten 
Bohlenstegen quer durch die geheim-
nisvolle Umgebung.

Entdecken
Walderlebnis Ehrhorn 
und Ameisen-Erlebnis-Ausstellung
Ehrhorn 1, 29640 Schneverdingen
Tel: 05198/987120; Öffnungszeiten: 
Mai - Mitte Oktober Sa., So. und an 
Feiertagen 10-17 Uhr und nach tele-
fonischer Vereinbarung.  
www.ehrhorn-heide.de oder  
www.ameisenzentrum.de 

Walter-Peters-Park
mit großem Spielplatz,
Kneippbecken zum Wassertreten.

SCHWARMSTEDT:

Tourist-Information
Am Markt 1, 296920 Schwarmstedt, 
Tel. 05071/8688
www.schwarmstedt.de
Tourismusregion Aller-Leine-Tal
Am Markt 1, Tel. 05071/912558
Fax 05071/912557
www.aller-leine-tal.de

Café
Antiquitäten-Café & Gästehaus 
Schwarmstedt, Am Hohen Ufer 1, 
29690 Schwarmstedt.  
Tel. 05071/2737
www.antiquitaeten-cafe.de.
Gästezimmer/ Antiquitäten nur  
nach telefonischer Vereinbarung.

Bücherei Schwarmstedt
Uhle-Hof, Unter den Eichen 3, 29690 
Schwarmstedt. Tel. 05071/80955 
Geöffnet: Mo. u. Di. 15-18 Uhr,
Do. 15-19 Uhr, Fr. 9-12 Uhr

Bücherei Lindwedel
Schulstr. 2, 29690 Lindwedel,
Di. 11-15 Uhr (nicht in den Ferien)
www.fahrbücherei-heidekreis.de

Bademöglichkeit
Hallenbad Schwarmstedt
Am Beu 4, 29690 Schwarmstedt. 
Tel. 05071/809-370. 
www.hallenbad-schwarmstedt.de

Harry‘s klingendes Museum
Neustädter Str. 25, 29690 
Schwarmstedt. Tel. 05071/912941
Privatsammlung mechanischer  
Musikinstrumente. 
Besichtigung nur mit Führung nach 
vorheriger Anmeldung.
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© Böhmetal Kleinbahn© Spielmuseum Soltau

SOLTAU:

Tourist-Info
Am Alten Stadtgraben 3, Soltau
Tel. 05191/828282, Fax 8282-99
www.soltau-touristik.de
Geöffnet: Mo.-Do. 9-17 Uhr, Fr. 9-13 Uhr, 
Sa. geschlossen bis Ende April

Die Bleilaus – Schrift- und Druckwelt
Kirchstraße 2, 29614 Soltau
Tel. 05191/3285
Mo., Mi., Sa. von 14-17 Uhr oder nach 
Terminvereinbarung
www.buchdruckmuseum-soltau.de

Breidings Garten
Breidingsgarten 5, 29614 Soltau
www.breidings-garten.de

Felto-Filzwelt
Marktstraße 19, 29614 Soltau
Täglich von 10-18 Uhr. 
www.filzwelt-soltau.de

Heide-Park-Resort
Täglich ab 10 Uhr
www.heide-park.de

Heidewitzka
Das Kindertobeland
Gottfried-von-Cramm-Str. 1, 29614 
Soltau. www.heidewitzka.com

Spielmuseum Soltau
Poststr. 7 und 15, 29614 Soltau, 
Tel. 05191/82182
Öffnungszeiten: Täglich 10-18 Uhr

Bademöglichkeit
Soltau Therme -  
in die Natur eintauchen.  
Mühlenweg 17, 29614 Soltau
Nutzungs- und Öffnungszeiten unter 
www.soltau-therme-online.de

STELLICHTE:

Dorfcafé Stellichte
Stellichte 15a, 29664 Walsrode.
Geöffnet: So. 14-17 Uhr
Tel. 05168/4802820
www.lehrde-tal.de

Gutskapelle (erbaut 1608-1610)
Stellichte 1, 29664 Walsrode.
War bis 1975 im Privatbesitz, 
überrascht durch seine Pracht.
Geöffnet ab Ostermontag bis zur  
Zeitumstellung im Herbst: offene 
Sonn- u. Feiertage 14-16 Uhr. Tel.: 
05168/309

UNTERLÜSS:

Urwald in der Südheide
29345 Unterlüß
Walderlebnispfad durch altes Wald-
gebiet mit Naturwaldreservat.
Ausgangspunkt für Wanderungen 
durch das Lüßwaldgebiet ist der  
Parkplatz „Lüßwald“ an der L280. 
Tel.: 05052/6574

VERDEN:

Tourist-Info
Große Str. 40, 27283 Verden. 
Tel. 04231/12345, 
Fax 04231/12320, www.verden.de
Mo.-Fr. 10-18 Uhr, Sa. 10-13 Uhr

Deutsches Pferdemuseum
Holzmarkt 9, 27283 Verden.  
Tel. 04231/807140
Geöffnet 10-17 Uhr, außer Mo.

Historisches Museum
Untere Str. 13, 27283 Verden. 
Tel. 04231/2169
Geöffnet: Di.-So. 10-13 Uhr u. 15-17 Uhr

Bademöglichkeit
Verwell
Saumurplatz, 27283 Verden
Tel. 04231/9566655,  
info@verwell.de, www.verwell.de

WALSRODE:

Tourist-Information
Vogelpark-Region
Kirchplatz 2 im Kloster,  
29664 Walsrode
Tel. 05161/7897482, Fax 7897483
info@vogelpark-region.de
www.vogelpark-region.de
Geöffnet: ganzjährig
Mo.-Do. 9-12 Uhr und 13-17 Uhr,  
Fr. 9-13 Uhr, Sa. geschlossen
November – März: eingeschränkte 
Öffnungszeiten.

Restaurant
Argentinisches Steakhouse  
Mendoza
Lange Straße 79, 29664 Walsrode,
Tel. 05161/486061
info@mendoza-walsrode.de
www.mendoza-walsrode.de
Mo.-Fr. 17-23 Uhr, Sa. 16.30-23.45 Uhr, 
So. 11.30-14.30 Uhr, 17-23 Uhr

Böhmetal Kleinbahn
Die Kleinbahn verkehrt von Osten bis 
31.10. an jedem Sonntag um 14:25 
Uhr ab Vorwalsrode nach Altenboit-
zen und zurück. Fahrkarten sind nur 
auf www.museumsbahn-walsrode.
de bis zur Abfahrt des Zuges buchbar. 
Die Draisinen verkehren vom 1.5. bis 
3.10. jeden Tag auf Voranmeldunge-
um 11:30 oder 15 Uhr ab Hollige. Alle 
Fahrten mit Begleitung durch ehren-
amtliches Personal. Weitere Infos 
unter www.museumsbahn-walsrode.de, 
info@museumsbahn-walsrode.de oder 
Tel. 01522/1558560
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HOTSPOTS

Dein Hotspot 
fehlt hier noch?

Dann sicher dir jetzt dieses
unschlagbare Angebot:

Adresse, 
Kontaktdaten,
Öffnungszeiten
Mindestlaufzeit
6 Monate

Nur 15 Euro 
monatlich

© Südseecamp

Bücherei
Stadtbücherei, Robert-Koch-Str. 1/
Stadthalle, 29664 Walsrode.
Tel. 05161/609752
Di.-Fr. 10-18 Uhr, Sa. 10-12 Uhr

Bademöglichkeit
Fitnessbad – geöffnet
Hermann-Löns-Straße 23,  
296664 Walsrode
Tel. 05161/4889980.
Mo. 10-16 Uhr, Di. - Fr. 7-21 Uhr
Sa. 11-18 Uhr, „Ladies only“ 16-18 
Uhr (ab 16 Jahre), So. 11- 17 Uhr
Aktuelle Informationen auf  
www.badbt.de

Galerie Hohmann
Kunst & Rahmung
Hann. Str. 2 - Eingang Saarstr.
29664 Walsrode, Tel. 05161/5517
www.galeriehohmann.de

Heidemuseum „Rischmannshof“
Hermann-Löns-Str. 8,
Tel. 05161/4810887 oder  
Tel. 05167/913843
E-Mail: palme17@t-online.de
Gehört zu den ältesten Freilichtmuseen 
in Norddeutschland. Geöffnet: 1. April 
-30. Nov. Mi.-Sa. 10-12.30 Uhr u. 13-
17 Uhr, Sonn- u. Feiertage 13-17 Uhr

Heidewachs Zierkerzenschnitzerei
Ebbinger Str. 1a, 29664 Walsrode
Tel. 05161/910660

Hof Rengstorf
Weiß- und Grünspargel, Fleisch 
und Wurst vom Duroc-Schwein und 
Galloway-Rind. Hofladen während der 
Spargelsaison tägl. 8-18 Uhr geöffnet
Benzen Nr. 6, 29664 Walsrode, info@
hof-rengstorf.de, Tel. 05161/3234

Regional speisen & Kutschfahrten
Hotel Forellenhof
Hünzingen 3, 29664 Walsrode.  
Kutschfahrten individuell buchbar.
Anmeldung unter Tel. 05161/9700

Kloster Walsrode
Evangelisches Damenstift  
Kirchplatz 2, Walsrode, Pilgerort, 
Kapelle und Park. 
April-Oktober täglich Di.-So. 15 Uhr 
Führung, Treffpunkt am Eingangstor.
Anfrage unter Tel. 05161/4811989
Kulturprogramm  
www.kloster-walsrode.de

Kuriositäten, Galerie und Geschenke
Heinz Laurich, Worth 6,  
29664 Walsrode
Tel. 0177/7355377
Geöffnet Mo.-Fr. 14-18 Uhr, 
Sa. 9-12 Uhr oder nach Vereinbarung.

Lönsgrab
im Tietlinger Wacholderhain

Weltvogelpark Walsrode
Am Vogelpark, 29664 Walsrode. 
Tel. 05161/60440
4.000 Vögel aus 650 Arten
Geöffnet: 16. März-3. Nov.  
tägl. 10-18 Uhr, Juli/Aug. und am  
Wochenende bis 19 Uhr

WIETZE:

Deutsches Erdölmuseum
Schwarzer Weg 7-9, 29323 Wietze  
Tel. 05146/92340
1858 fand eine der weltweit ersten 
ölfündigen Bohrungen hier statt.  
März-Nov. Di.-So. 10-17 Uhr,  
Juli-Aug. Mo.-So. 10-18 Uhr

WIETZENDORF:

Wietzendorf Touristik
Verkehrsverein Wietzendorf e. V.
Kampstraße 4, 29649 Wietzendorf
Tel. 05196/2190, Fax 05196/2275
www.wietzendorf-touristik.de
Ostern-Oktober: Mo.-Fr. 10-13 Uhr u. 
14-17 Uhr
Sa. 9-13 Uhr, November-Ostern:  
Mo.-Fr. 10-13 Uhr

Bademöglichkeit
Südsee-Camp
Badeparadies
Südsee Camp 1, 29649 Wietzendorf, 
Tel. 05196/980330
Für Tagesgäste ist eine vorherige te-
lefonische Abfrage der Besuchsmög-
lichkeit empfehlenswert. Siehe auch 
www.suedsee-camp.de

Weitere Sehenswürdigkeiten 
findling-heideregion.de/#hotspots
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ÄRZTLICHER/ 
AUGENÄRZTL.
BEREITSCHAFTSDIENST

Kassenärztliche Vereinigung außerhalb 
der Sprechzeiten: Ihr Anruf wird an den 
für Sie zuständigen Bereitschaftsdienst 
weitergeleitet
116 117

DIE AUGENPARTNER
AUGENÄRZTE
Walsrode, Lange Str. 55-57 
Tel. (0 51 61) 4 88 50

Soltau, Poststr. 18-20 
Tel. (0 51 91) 9 78 01 33

Schneverdingen, Verdener Str. 10 
Tel. (0 51 93) 20 71

Schwarmstedt, Hauptstraße 15 
Tel. (0 50 71) 91 27 50

Hoya, Promenade 15 
Tel. (0 42 51) 67 0 8 00

ZAHNÄRZTLICHER 
NOTDIENST 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 
10 bis 11 Uhr (außerhalb dieser Zeit nur 
nach vorheriger telefonischer Anmeldung)

5./6.04.2025:
Dr. Korn, Walsrode, 
Tel.: 05161/5598

12./13.04.2025:
Za. Jüttner, Schwarmstedt, 
Tel.: 05071/719

18./19.04.2025:
Za. Carstensen, Hodenhagen, 
Tel.: 05164/800166

20./21.04.2025:
Praxis Dres. Bastin,
Walsrode, 
Tel.: 05161/1626

26./27.04.2025:
Dr. Bünger, 
Schwarmstedt, 
Tel.: 5071/913478

TIERÄRZTLICHER 
NOTDIENST
5./6.04.2025:
Dr. Neddenriep, Bad Fallingbostel, 
Tel.: 05162/2768

TÄ Seyer-Carstens, Düshorn, 
Tel.: 05161/6098770
12./13.04.2025:

Gem. Praxis Rabe/Söchting, Walsrode, 
Tel.: 05161/4813004

TÄ Bockhorn, Krelingen, 
Tel.: 05167/911051

18.-21.04.2025:
Dr. Riedel, Benzen, 
Tel.: 05161/6231

Tierärztl. Praxis Schwarmstedt, 
Dr. Jürgens, 
Tel.: 05071/912330

26./27.04.2025:
TÄ Lünebach-Hüner, Idsingen, 
Tel.: 01523-1601800

Dr. Krull, Hodenhagen, 
Tel.: 05164/800381

APOTHEKEN 
NOTDIENST
5.04.2025:
Linden-Apotheke, Dorfmark, 
Tel.: 05163/2066

6.04.2025:
Stadt-Apotheke, Walsrode, 
Tel.: 05161/71155

12.04.2025:
Neue Apotheke, Visselhövede, 
Tel.:04262/94410

Heide-Apotheke, Schwarmstedt, 
Tel.:05071/98190

13.04.2025:
Löns-Apotheke, Walsrode, 
Tel.: 05161/98780

18.04.2025:
Alte Rats-Apotheke, Walsrode, 
Tel.:05161/5563

19.04.2025:
Kur-Apotheke, Bad Fallingbostel, 
Tel.:05162/98860

20.04.2025:
Alte Apotheke, Visselhövede, 
Tel.: 04262/2252

Germania-Apotheke, Schwarmstedt, 
Tel.: 05071/912021

21.04.2025:
Löwen-Apotheke, Hodenhagen, 
Tel.: 05164/91133

26.04.2025:
Stadt-Apotheke, Walsrode, 
Tel.: 05161/71155

27.04.2025:
Birken-Apotheke, Bomlitz, 
Tel.: 05161/4542

ÄRZTLICHE (NOT-)DIENSTE

Tel.: 5071/913478

WICHTIGE RUFNUMMERN
Feuerwehrnotruf/Rettungsdienst: 
(0 51 91) 1 92 22
Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116 117
Anforderung des Notarztes/
Rettungswagen und liegenden 
Krankentransportes über die 
Rettungsleitstelle des Landkreises 
Heidekreis   

112
Bundespolizei-Hotline 
(08 00) 6 88 80 00
Ständige Notdienst-Rufnummern:
Heidekreis-Klinikum GmbH
Krankenhaus Walsrode 
(0 51 61) 60 20
Krankenhaus Soltau 
(0 51 91) 60 20
Polizei-Notruf       110



Moorstraße 78 • 29664 Walsrode • Tel: 05161 - 7843 333

Jetzt Hörgeräte  
kostenlos probetragen!

Kostenlose  Parkplätze neben dem  Geschäft!

Ihr Team vor Ort
... wie ein Freund für Sie da!



EVENTS BEI UNS.

Spargel-Menü, Sa., 12. April 2025
Oster-Menü, Mo., 21. April 2025
Grillen & Smoken, Mi., 07. Mai 2025
Köstliche Sommervorfreude, So., 01. Juni 2025
Grillen & Smoken, Mi., 11. Juni 2025

Oster-Menü, So., 20. April 2025 
Spargel-Menü, an Muttertag So., 11. Mai 2025
Pfi ngstbuffet, So., 08. Juni 2025
1 Jahr BoB Day Special, Do.,  12. Juni 2025

BISTRO RESTAURANT 37 HAUPTTOR WIRTSHAUS

Wir leben Vielfalt. 
Bistro Restaurant 37 • Moorstr. 37 • 29664 Walsrode • Telefon 0 51 61 / 91 10 37

Haupttor Wirtshaus • Bahnhofstr. 18-20 • 29664 Walsrode-Bomlitz • Telefon 0 51 61 / 78 88 436


